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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die ersten Tage seit meiner Amtseinführung sind vergangen. Mein 
erster Fokus lag darauf, meine Mitarbeiter kennenzulernen. Die Ge-
spräche waren durchweg offen und angenehm – dafür bedanke ich 
mich an dieser Stelle herzlich. Schritt für Schritt arbeite ich mich in 
die anstehenden Themen und Herausforderungen ein. Über allem 
schwebt jedoch die drängende Aufgabe der Haushaltsplanung für 
die kommenden Jahre.

Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf steht bei der Aufstellung ihres 
Haushaltsplans für 2025/2026 vor großen Herausforderungen. Die 
verfügbaren Erträge, insbesondere aus Steuern und anderen kom-
munalen Quellen, reichen nicht aus, um die geplanten Aufwendun-
gen zu decken. So sind bereits im Ergebnishaushalt für 2025 hohe 
Defizite zu erwarten, da die laufenden Kosten für Verwaltung, Infra-
struktur und öffentliche Einrichtungen, wie Schulen und Kinderta-
gesstätten, stetig steigen. Gleichzeitig sind die finanziellen Rückla-
gen begrenzt, sodass die Stadt wenig Spielraum für unvorhergese-
hene Ausgaben hat.

Um die finanzielle Situation zu stabilisieren, sind verschiedene Maß-
nahmen erforderlich. Dazu gehören unter anderem die Verschie-
bung oder Reduzierung geplanter Investitionen, die Einschränkung 
freiwilliger Leistungen sowie eine effizientere Nutzung der vorhan-
denen Mittel. Zudem muss der geplante Personalabbau um fast 15 % 
im Vergleich zum Haushalt 2023/2024 durch die fortschreitende Di-
gitalisierung bestmöglich begleitet werden.

In dieser Situation ist es umso wichtiger, dass alle Bürgerinnen und 
Bürger das nötige Verständnis dafür aufbringen, dass gewisse Dinge 
nicht realisierbar sind, dass im Bereich kommunaler Aufgaben auch 
die Unterstützung von Jeder und Jedem benötigt wird. Ohne das 
freiwillige Engagement der Bürgerschaft und der Vereine wären viele 
Dinge, die unseren Ort lebenswert machen, nicht mehr umsetzbar. 
Ihr Einsatz erleichtert die Arbeit der Verwaltung enorm – dafür sind 
wir sehr dankbar.

Steffen Ain
Bürgermeister
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Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf
Telefonnummern (Vorwahl 03586)

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf 
OT Ebersbach/Sa.
Die Verwaltung der Stadt Ebersbach-Neugersdorf ist telefonisch 
und persönlich an den genannten Arbeitstagen, auch ohne Ter-
minvereinbarung, für Sie da. 

telefonische Erreichbarkeit:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

persönliche Erreichbarkeit:
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzentrale: 	 03586 763 – 0

763-0	 Zentrale/Poststelle	 Reichsstraße 1
763100	 Bürgermeister
763107	 Sekretariat
763108	 Büro Stadtrat
763112	 Stabstelle Organisation 			 

763250 – 258	 Bauamt	 Weberstraße 22
763213 	 Stadtentwicklung/Stadtplanung
763241 – 243	 Liegenschaften
763227	 Steuerstelle
763226 
und 222/223	 Stadtkasse	
763130 – 133	 Standesamt
763136 – 137	 Einwohnermeldeamt
763143 – 145	 Ordnung, Sicherheit
763141 – 142	 Gewerbeamt
763150 – 152	 Kinder, Bildung und Kultur

763114	 Servicestelle				  
763129	 Servicestelle	

763174 / 763129	 Stadtbibliothek	 Hofeweg 41

763190	 Fax Rathaus
763191	 Fax Bauamt
763193	 Fax Standes- und Einwohnermeldeamt

0151 40623950	 Kontakt Friedensrichter

Öffnungszeiten

Dienstbereitschaft Apotheken Löbau und Zittau
Monat März 2025
Löbau:	01. – 02.	 Apotheke Bernstadt
	 02. – 03.	 Johannis-Apotheke Löbau
	 03. – 04.	 Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
	 04. – 05.	 Aesculap-Apotheke Löbau
	 05. – 06.	 Mandau Apotheke Großschönau
	 06. – 07.	 Bahnhof-Apotheke Löbau
	 07. – 08.	 Marien-Apotheke Seifhennersdorf
	 08. – 09.	 Apotheke zum Hutberg
	 09. – 10.	 Apotheke zum Hutberg
	 10. – 11.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 11. – 12.	 Alte Apotheke Löbau
	 12. – 13. 	 Aesculap-Apotheke Leutersdorf
	 13. – 14.	 Linden-Apotheke Löbau
	 14. – 15.	 Fontane Apotheke Oderwitz
	 15. – 16.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 16. – 17.	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 17. – 18.	 Mandau Apotheke Großschönau
	 18. – 19.	 Apotheke Bernstadt
	 19. – 20.	 Apotheke Bernstadt
	 20. – 21.	 Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
	 21. – 22.	 Aesculap-Apotheke Löbau
	 22. – 23.	 Mandau Apotheke Großschönau
	 23. – 24.	 Bahnhof-Apotheke Löbau
	 24. – 25.	 Marien-Apotheke Seifhennersdorf
	 25. – 26.	 Apotheke zum Hutberg
	 26. – 27.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 27. – 28.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 28. – 29.	 Alte Apotheke Löbau
	 29. – 30.	 Schwanen-Apotheke Oppach
	 30. – 31.	 Linden-Apotheke Löbau
	 31. – 01.	 Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
Zittau:	 01.03. – 01.04.	 Zittauer Stadtapotheken 		 		
			   im täglichen Wechsel dienstbereit

Notdiensthotline: 0800 2282280 oder www.apotheken.de

Tourist-Information „Spreequellland“
OT Eibau, Hauptstraße 214a
Mo.		  geschlossen
Di. – Fr.      	 10:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Sonnabend, 
Sonntag, Feiertag    	13:00 – 17:00 Uhr

OT Obercunnersdorf, Hauptstraße 65,
Mo, Sa	 geschlossen
Di – Fr	 10:00 – 15:00 Uhr
Sa bis Mo/Fr	 geschlossen

Führungen und Gruppenbesuche bitten wir vorab 
anzumelden.
Kontakt:
Tel.:  		  03586 702051
Web: 		  www.spreequellland.info 
Mail: 		  tourismus@spreequellland.info

Bibliothek
Stadtbibliothek, Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr 
Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen!

Notrufe
Polizei	 110
Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt	 112

Rufnummern der Polizei
1.	Polizeirevier Zittau,
	 Haberkornplatz 2, 02763 Zittau	 Tel. 03583 620
2. Polizeirevier Löbau,
	 Clara-Zetkin-Straße 1a, 02708 Löbau	 Tel. 03585 8650
3. Polizeirevier Oberland,
	 Zollstraße 41, 02782 Seifhennersdorf	 Tel. 03586 76690
4. Bundespolizeiinspektion
	 Ebersbach-Neugersdorf	 Tel. 03586 76020

nächster Redaktions-
und Anzeigenschluss

nächster
Erscheinungstag

18.03.2025

29.03.2025
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Havarieservice der Stadtwerke Oberland GmbH
Havarieservice Fernwärme	 Tel. 03586 7850

Erreichbarkeit der
Integrierten Regionalleitstelle Hoyerswerda 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für den Landkreis Görlitz zuständige Integrierte Regional-
leitstelle Ostsachsen (IRLS) in Hoyerswerda ist telefonisch wie 
folgt zu erreichen:  
Notruf 112 	 für Feuerwehr, Rettungsdienst und Notarzt
116 117 	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, 
	 (Mo., Di., Do. 19:00 – 07:00 Uhr;
	 Mi., Fr. 14:00 – 07:00 Uhr; 			 

Sa., So. 00:00 – 24:00 Uhr)
03571 19222 	 Anmeldung Krankentransport
03571 19296 	 Allgemeine Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr
Anschrift:	 Feuerwehr Hoyerswerda – IRLS Ostsachsen
	 Merzdorfer Straße 1 · 02977 Hoyerswerda
	 Tel.: 03571 4765-0 · Fax: 03571 4765-111
		  E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
aktueller Überblick unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de
(Button »Notfalldienst« links unten anklicken und gewünschte Gemeinde auswählen)

Unter www.zahnarzt-notdienst.de steht eine bundesweite Da-
tenbank für die Suche nach zahnärztlichen Notdiensten zur Ver-
fügung. Es ist das umfangreichste Portal, welches diesbezüglich 
existiert. Patienten mit Zahnproblemen können dort durch die Ein-
gabe ihres Ortes oder der jeweiligen Telefonvorwahl herausfinden, 
welcher Zahnarzt oder welche Zahnklinik in ihrer Nähe gerade Not-
dienst hat. Der Service steht kostenfrei zur Verfügung. Es werden 
alle verfügbaren Notdienste angezeigt und ständig aktualisiert.

Sprechstunden Bürgerpolizist,
PHM René Barth und PHM Mandie Hoyer
jeden Dienstag, 	 13:00 – 14:30 Uhr  
Büro Schillerstraße 2 im OT Neugersdorf

jeden Donnerstag 	 13:00 – 14:30 Uhr
Büro Weberstraße 22 im OT Ebersbach/Sa.

Tel.-Nr.: 03586 770612 oder 0173 9618701, Herr Barth
Tel.-Nr.: 03586 770610 oder 0172 5454212, Frau Hoyer

Bereitschaftspraxen zur Versorgung der Bevölkerung 
Diese Praxen werden durch die KV Sachsen betrieben und die-
nen der Entlastung der Notaufnahmen der Krankenhäuser. Die 
Bereitschaftspraxen (auch „Portalpraxen“ genannt) sind somit 
für die Behandlung von Patienten mit nicht lebensbedrohli-
chen Beschwerden, deren Behandlung aber aus medizini-
scher Sicht nicht bis zum nächsten (Werk)-Tag warten kann, 
vorgesehen. 
Öffnungszeiten und Anschriften:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Zittau
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
· Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich

Mittwoch, Freitag: 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
und 15:00 Uhr – 19:00 Uhr

· Kinderärztlicher Behandlungsbereich
  Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
Unbedingt zu beachten ist, dass Bereitschaftspraxen keine An-
laufstelle für Personen mit Verdacht auf COVID-19 oder zur Tes-
tung von Patienten auf Infektionen mit dem Corona-Virus sind. 
Alle Informationen zu den Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117 
sowie unter: www.kvsachsen.de/Bereitschaftsdienste

Markttage
im OT Ebersbach/Sa.:

•	 jeden Dienstag und Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr 		
– Warenangebot auf der Bahnhofstraße 

im OT Neugersdorf:

•	 jeden Sonnabendvormittag – auf dem Karl-Marx-Platz

Änderungen vorbehalten

Sprechstunde Mieterschutzverein
Oberlausitz-Niederschlesien
Achtung! Nur noch nach telefonischer Terminabsprache unter 03585 
861892, OT Ebersbach/Sa., Reichsstraße 1, Sitzungszimmer Rathaus

Erreichbarkeit Schiedsstelle
Für telefonische Beratungen ist unsere Friedensrichterin, Frau 
Müller, bzw. ihr Stellvertreter, Herr Firl, unter der Rufnummer 
0151 40623950 zu erreichen. 

Nach telefonischer Terminvereinbarung finden jeweils am ersten 
Dienstag im Monat zwischen 16:30 Uhr und 17:30 Uhr im Beratungs-
raum der Stadtbibliothek auf dem Hofeweg 41 im OT Ebersbach/Sa. 
Sprechstunden mit unserer Friedensrichterin Frau Müller und ihrem 
Stellvertreter Herrn Firl statt. 

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Offener Treff“
Sprechstunde jeden Montag, 14:00 Uhr – 18:00 Uhr, 		
im „Treff N° 47“, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.  

Sprechzeiten Freiwilligenagentur & Nachbarschaftshilfe
Jeden Montag von 10:00 – 17:00 Uhr und 
jeden Donnerstag von 10:00 – 14:00 Uhr
im Kultur- und Bildungszentrum, Ernst-Thälmann-Straße 38,	  
im OT Neugersdorf

Kurzinformationen

Tierärztlicher Notfalldienst Kleintiere
Zentrale Telefonnummer in Sachsen ab 1. Januar 2025
Ab dem 1. Januar 2025 wird der tierärztliche Notfalldienst für 
Kleintiere in Sachsen über eine einheitliche Telefonnummer 
erreichbar sein.

Bei der Wahl der Telefonnummer 0180 5843736 werden Tier-
halterinnen und Tierhalter mit der der jeweils diensthabenden 
Tierarztpraxis direkt verbunden. Die Auswahl der Tierarztpraxis 
wird dabei vom Standort des Anrufenden bestimmt, so dass ein 
möglichst kurzer Anreiseweg ermöglicht wird.

In den tierärztlichen Notfalldienst sind die praktizierenden Tier-
ärztinnen und Tierärzte in Sachsen, die Kleintiere behandeln, 
eingebunden. Durch insgesamt 13 Notfalldienstringe wird si-
chergestellt, dass in den Notfalldienstzeiten immer eine kom-
petente tierärztliche Hilfe erreichbar ist.

Die Organisation des Kleintiernotfalldienstes erfolgt durch die 
Sächsische Landestierärztekammer, die dafür die Internetan-
wendung vetnotdienst.de nutzt. Auf der Website der Sächsi-
schen Landestierärztekammer www.tieraerztekammer-sach-
sen.de und unter www.vetnotdienst.de werden zudem die 
diensthabenden Tierarztpraxen in Sachsen auf einer Landkarte 
und den Kontaktdaten angezeigt werden.

Quelle: Landkreis Görlitz
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Sprechzeiten Quartierbüros
Quartierbüro Drehpunkt, Daniela Schröder
Bahnhofstraße 25, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 3690325
Sprechzeiten: jeweils dienstags 10:00 – 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Quartierbüro »Oberland«, Treff Nº 47, Bärbel Moritz
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Tel. 0162 9803379
info@quartier-oberland.de
Sprechzeiten: Mittwoch, Donnerstag nach Vereinbarung und im-
mer, wenn die Tür nachgibt
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, wenn Sie mich sicher erreichen 
wollen.

Gäste- und Kontaktbüro „Alte Mangel“
Georgswalder Straße 1, OT Ebersbach/Sa. 
Frau Eva-Maria Graf
Tel.: 03586 765590
Montag – Freitag 	 von 09:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfetelefon – Gewalt gegen Frauen
24 h erreichbar, vertraulich, kostenfrei
Tel. 0800 0116016 – WWW.HILFETELEFON.DE

EUTB® – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
jeden 3. Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr Beratung vor Ort zu 
den Themen:
Behinderung, Rehabilitation und Teilhabe
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf in den 
Räumen des Psychosozialen Trägervereins Sachsen e.V.

Sprechzeiten Büro Stiftung Umgebindehaus
jeden Montag, Dienstag und Donnerstag von 09:00 Uhr – 15:30 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Geschäftsstelle der Stiftung Umgebindehaus
Arnd Matthes und Sven Rüdiger
Ernst-Thälmann-Straße 42, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.	 03586 369 5815 und 03586 369 5816
Mobil: 	 0152 08764846 oder 0160 99153509
E-Mail:	 a.matthes@stiftung-umgebindehaus.de	
	 s.ruediger@stiftung-umgebindehaus.de
Internet:	 www.stiftung-umgebindehaus.de

Telefonnummern im Klinikum Oberlausitzer Bergland
gemeinnützige GmbH
Standort Ebersbach/Sa.:	 Tel. 03586 7622000
	 Fax 03586 7622009 
Standort Zittau: 	 Tel. 03583 881000
	 Fax 03583 881009

Kontaktdaten SachsenNetze GmbH 
SachsenNetze GmbH 
Service-Telefon	 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail	 service-netze@SachsenEnergie.de
Internet	 www.sachsen-netze.de
Störungsrufnummern:
Gasstörung	 0351 5017888 0
Stromstörung	 0351 5017888 1

Meldung defekter Straßenleuchten
Bitte melden Sie defekte Straßenlampen (möglichst mit Nummer 
der Lampe) per Telefon, E-Mail oder Fax direkt an die Servicegesell-
schaft Spreequellen mbH (SGS).

Adresse: Nordstraße 12 – 14, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
E-Mail: 	 defekteLampe@sgsmbH.de 
Tel.: 	 03586 3900-39
Fax.: 	 03586 3900-59

Kontaktdaten SOWAG mbH
Bereitschaftsdienst SOWAG 24 Stunden für Sie im Einsatz
Bitte melden und beschreiben Sie uns Störungen sofort nach dem 
Bekanntwerden, z. B.
·	 es kommt kein Trinkwasser aus der Leitung
·	 der Wasserdruck ist deutlich niedriger als normal
·	 das Trinkwasser hat eine Braunfärbung
·	 das Abwasser fließt nicht ab bzw. staut aus der öffentlichen 

Kanalisation zurück
Bitte melden Sie uns auch Rohrbrüche im öffentlichen Bereich.
Störungen der Wasserversorgung:
Telefon	 0171 6726998
Störungen der Abwasserentsorgung:
Telefon 	 0172 3735514

Verkauf von Abfallsäcken
Als Zusatzangebot können in der Stadtbibliothek Ebersbach-Neu-
gersdorf, Hofeweg 41, zu den üblichen Öffnungszeiten Montag 
bis Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr Abfallsäcke 
gekauft werden. Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen. Sie 
können diese als Ergänzung zu Ihrer Abfalltonne benutzen, wenn 
die Tonne bereits voll ist. Nur diese können am Leerungstag neben 
die Tonne gestellt und von den Müllwerkern mitgenommen werden. 
Amtliche Abfallsäcke für Restabfall: 
Die 70-Liter-Säcke kosten 3,66 EUR pro Stück. 
Amtliche Papiersäcke für Gartenabfälle: 
Die 120-Liter-Papiersäcke sind für 3,12 EUR pro Stück erhältlich.
Weiterhin erhalten Sie in der Stadtbibliothek den Abfallkalender 
und das Amtsblatt der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, welches für 
0,50 EUR käuflich erworben werden kann.

Informationen SachsenEnergie bei 			 
Versorgungsunterbrechung
Serviceplattform für Versorgungsunterbrechungen in Dresden und 
der Region

Seit 2018 informiert die Serviceplattform SachsenNetze online über 
Unterbrechungen in der Stromversorgung.

Bei Unterbrechungen der Stromversorgung sind aktuelle und 
schnelle Informationen für die Betroffenen essenziell. Störungen im 
Mittelspannungsnetz werden nun für unser gesamtes Netzgebiet 
und das Gebiet der Stadtwerke Elbtal aktuell angezeigt. Darüber 
hinaus gibt die Serviceplattform außerhalb der Landeshauptstadt 
Dresden Auskunft über geplante Versorgungsunterbrechungen 
des jeweiligen Tages und des darauffolgenden Tages.

Wer bei einer Unterbrechung der Stromversorgung nicht erst in die 
Serviceplattform schauen möchte, lässt sich von ihr informieren: 
einfach den Benachrichtigungsdienst für den Ort oder ein anderes 
Gebiet aktivieren und im Falle einer Versorgungsunterbrechung 
unmittelbar eine Push-Nachricht auf das Smartphone oder eine 
E-Mail erhalten.

Betroffene können sich mit der Serviceplattform schnell und aktuell 
informieren. Bei allen angezeigten Unterbrechungen gilt: Ein An-
ruf beim Entstördienst ist nicht erforderlich, weil uns die Störung 
bereits bekannt ist. Wer aber Hinweise zum Beispiel zu Ort oder 
Ursache der Störung geben kann, sollte den Entstördienst unter 
0351 50178881 anrufen.

Die Serviceplattform finden Sie hier:
www.Sachsen-Netze.de/serviceplattform  
Unser Entstördienst ist rund um die Uhr für unsere Kunden da. 
Gas 	 Tel.: 0351 5017-8880  
Strom	 Tel.: 0351 5017-8881
Wasser	 Tel.: 0351 5017-8883 
Fernwärme	 Tel.: 0351 5017-8884

Blutspendetermin – DRK Blutspendedienst Nord-Ost 
am Mittwoch, dem 26.03.2025
Bildungszentrum Oberland, OT Neugersdorf, Hauptstraße 59
von 15:00 bis 19:00 Uhr
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aus dem Büro Bürgermeister
In ehrendem Gedenken – ein Rückblick
Am 27. Januar 2025 trafen sich Mitglieder des Stadtrates und Bürge-
rinnen und Bürger am Rathaus Ebersbach/Sa., um der Opfer des Na-
tionalsozialismus zu gedenken.

Bürgermeister Steffen Ain erinnerte in seiner Ansprache an die Be-
freiung des Konzentrationslagers Auschwitz im Jahr 1945. „Ausch-
witz ist weltweit ein Symbol für die Grausamkeit einer Zeit, in der 
Unrecht zu „Recht“ gemacht wurde, in der Gewalt und Hass als nor-
male Dinge galten.

Die gesamte Ansprache lesen Sie hier:

„Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 27. Januar gedenken wir der Opfer des Nationalsozialismus. Die-
ser Tag erinnert uns an die Befreiung des Konzentrationslagers  
Auschwitz im Jahr 1945. Auschwitz ist weltweit ein Symbol für die 
Grausamkeit einer Zeit, in der Unrecht zu „Recht“ gemacht wurde, in 
der Gewalt und Hass als normale Dinge galten.
Seitdem sind 80 Jahre vergangen. Neue Generationen sind aufge-
wachsen, die den Zweiten Weltkrieg und seine Schrecken nicht aus 
eigener Erfahrung kennen. Wir müssen uns heute auf persönliche 
Berichte, Bücher, Dokumente und Zeugnisse verlassen, um die Wahr-
heit über diese dunkle Zeit zu erfahren. Doch das Gedenken an diese 
Ereignisse ist nicht nur eine Frage der Geschichte. Es ist auch eine 
moralische Verantwortung, die wir als Gesellschaft tragen.
Es ist wichtig, dass wir uns erinnern und nach der Wahrheit suchen, 
denn diese Erinnerungen sind ein wertvoller Teil unserer menschli-
chen und politischen Orientierung. Sie helfen uns, die richtigen Fra-
gen zu stellen und zu verstehen, was in der Vergangenheit falsch 
gelaufen ist. Sie regen uns dazu an, in der Gegenwart über die Be-
deutung von Frieden, Freiheit und Respekt nachzudenken.
Leider werden die letzten Zeitzeugen dieser schrecklichen Erlebnisse 
immer weniger. Bald werden keine persönlichen Berichte mehr kom-
men. Aber die Erinnerung darf nicht verblassen! Es ist unsere Aufga-
be, diese Geschichte zu bewahren und sicherzustellen, dass sie nie 
wieder vergessen wird. Was damals geschehen ist, darf sich nicht 
wiederholen. Millionen von Menschen haben ihr Leben verloren, 
ihre Träume wurden zerstört. Sie wurden in Konzentrationslagern 
misshandelt und ermordet. Ihre Peiniger handelten aus Hass und 
Unmenschlichkeit.
Wir können verhindern, dass sich solche Verbrechen wiederholen. 
Wir können dafür sorgen, dass die Ideologien des Hasses und der 
Gewalt keinen Platz mehr in unserer Welt haben. Es liegt in unserer 
Verantwortung, alles zu tun, damit sich solche dunklen Kapitel der 
Geschichte nie wiederholen. Lassen Sie uns heute und in der Zukunft 
dafür sorgen, dass wir die Opfer des Nationalsozialismus in Ehren 
halten und dafür arbeiten, dass die Ideologien von damals keine 
Chance mehr haben.“

Steffen Ain 
Bürgermeister

Kranzniederlegung 
Foto: Claudia Pache, 

Neujahrsempfang 2025 – Impressionen
Zum Auftakt des neuen Jahres begrüßten Bürgermeister Steffen Ain 
und der Geschäftsführer der kommunalen Unternehmen (SWO 
GmbH, EWU GmbH, SGS mbH) Andreas Stein rund 70 Gäste aus der 
Stadt Ebersbach-Neugersdorf.

Es war der erste Neujahrsempfang nach der Wahl von Bürgermeister 
Steffen Ain und damit eine besondere Veranstaltung mit gemeinsa-
mer Ausrichtung. Eingeladen waren die Bürgermeister der Nachbar-
gemeinden, Vertreter der Partnergemeinden und des Partnerschafts-
kreises sowie Unternehmen und aktive Menschen unserer Stadt, die 
ehrenamtlich, unternehmerisch oder ganz individuell zur Bereiche-
rung unseres städtischen Lebens beitragen. Ein gut organisierter 
Abend, der durch die musikalische und kulinarische Umrahmung 
von den Anwesenden als sehr gelungen eingeschätzt wurde.

Claudia Pache

130 Jahre Schmiedetradition in Ebersbach-Neugersdorf: 
Ein Jubiläum mit historischem Wert
Ebersbach-Neugersdorf, 19. Februar 2025 – in einer Zeit, in der tradi-
tionelle Handwerksberufe immer seltener werden, feierte die Kem-
na-Schmiede ihr 130-jähriges Bestehen. Die Schmiede, die seit vier 
Generationen in Familienhand ist, stellt einen wichtigen Bestandteil 
der Stadtgeschichte dar. „Es ist schon etwas Besonderes, eine klassi-
sche Schmiede auch heute noch betreiben zu können“ betont Bür-
germeister Steffen Ain in seinem Gratulationsschreiben. 
Besonders bekannt ist die Schmiede für ihre handwerkliche Kunst in 
der Metallbearbeitung. Ein Höhepunkt im Jahr ist das Fest „Feuerzau-
ber“ im Ortsteil Neugersdorf, bei dem die historische Schmiede ihre 
Türen für Besucher öffnet. Dabei werden alte Handwerkstraditionen 
lebendig gehalten und in moderner Metallgestaltung weitergeführt.

Die Stadt gratuliert herzlich zu diesem beeindruckenden Meilenstein 
und wünscht dem traditionsreichen Unternehmen weiterhin Erfolg, 
Mut und Gesundheit.

Büro Bürgermeister

die Gewerbeanmeldung der Kemna-Schmiede aus dem Jahr 1895 
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schaft für Umwelt und Landwirtschaft) im Auftrag des LfULG bereits 
an zwei Stellen im Ritterbach sogenannte „Diver“ installiert (siehe 
Foto 1). Diese Sensoren messen Wasserstand, Temperatur und Leitfä-
higkeit und verbleiben dort bis zum Projektende im Dezember 2026.

Zudem wird – sobald es die Witterung zulässt – an der kleinen Stein-
brücke nahe der Mündung in die Spree ein Probennehmer installiert. 
Dieser wird bei hohem Wasserstand automatisch Wasserproben 
entnehmen und wichtige Daten zur Wasserqualität bei Starkregen- 
ereignissen liefern.

Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahmen und danken allen 
Bürgerinnen und Bürgern für ihre Unterstützung – sei es durch ihr 
Verständnis oder durch Hinweise, falls unerlaubte Eingriffe oder Be-
schädigungen an den Messeinrichtungen festgestellt werden.

	

		

	
einer der installierten „Diver“ am Ritterbach, Foto: Bauamt

Die Furt am Ritterbachweg
Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf betreut derzeit rund 50 Brücken 
im Stadtgebiet. Da die Brücke über den Ritterbach in einem sehr 
schlechten Zustand war – insbesondere im Bereich der Auflager und 
der Deckenplatte – musste sie aus Sicherheitsgründen gesperrt wer-
den. Der betroffene Abschnitt des Ritterbachwegs ist als Geh- und 
Radweg ausgewiesen.
Da die Wegeverbindung nur eine geringe Verkehrsbedeutung hat 
und sich direkt an ein Biotop anschließt, wurde nach einer naturna-
hen Lösung für die Querung gesucht. Dabei spielten auch wirtschaft-
liche Überlegungen eine Rolle. Nach Abstimmungen mit der Unte-
ren Naturschutzbehörde, der Unteren Wasserbehörde und der Ver-
kehrsbehörde wurde eine Lösung gefunden: Statt einer neuen Brü-
cke wurde 2021 eine Furt durch den Ritterbach angelegt.
Die Stadtverwaltung ist sich sehr wohl bewusst, dass diese Querung 
nicht jederzeit genutzt werden kann – bei Hochwasser, Eis oder 
Schnee ist sie unpassierbar. Doch die einzige Alternative wäre gewe-
sen, den Ritterbachweg dauerhaft zu sperren, da eine neue Brücke 
nicht finanzierbar war.
So schwer es auch fällt, wir müssen uns vor Augen führen, dass unse-
re Infrastruktur einst für doppelt so viele Einwohner ausgelegt war. 
Heute leben wir von bestehenden Strukturen und müssen mit teils 
unbequemen Kompromissen sicherstellen, dass Straßen und Wege 
instandgehalten werden können.

Stabsstelle Organisation/
Prozessmanagement

Hinweis zu Stellenausschreibungen
Stellenausschreibungen im Zusammenhang mit Planstellenbeset-
zungsverfahren werden grundsätzlich auf unserer Homepage – 
www.ebersbach-neugersdorf.de – Rubrik Stellenangebote veröffent-
licht.

Bitte informieren Sie sich dort über aktuelle Verfahren. 

aus dem Bauamt
Es werden folgende Baumaßnahmen durchgeführt:
Straßen- und Tiefbau
Brücken- und Ingenieurbau
•	 Straßenbrücke Friedersdorfer Straße, OT Ebersbach/Sa.  
Über die Wintermonate ist eine fußläufige Verbindung innerhalb der 
Baustelle vorhanden, die jedoch nur eingeschränkt oder gar nicht 
durch den Winterdienst betreut wird. 
Die Arbeiten werden je nach Witterung im Frühjahr fortgesetzt.

Kanal- und Straßenbaumaßnahmen
•	 Dammstraße, OT Neugersdorf
•	 Goethestraße, OT Neugersdorf
Beide Baumaßnahmen werden während der Winterperiode unter-
brochen. Die Befahrbarkeit wurde hergestellt und der Winterdienst 
wird bei Bedarf durchgeführt.

•	 Dr.-Robert-Koch-Straße, OT Neugersdorf
Die Maßnahme der SOWAG/des Eigenbetriebes Abwasser Spree-
quellen wird während der Winterperiode unterbrochen, abgesperrt 
und winterfest gemacht. In dieser Zeit ist die Begehbarkeit des Ab-
schnittes nicht gewährleistet.

Breitbandausbau 
Die Fortsetzung der Maßnahmen ist für das Frühjahr 2025 geplant.

Der Breitbandausbau im Wohngebiet Oberland wird, abhängig von 
der Witterung, frühestens Ende März beginnen. Außerdem ist ein 
vollständiger Ausbau im Ortsteil Neugersdorf durch die Glasfa-
serPlus GmbH bzw. der Telekom Deutschland GmbH geplant, der 
sich über zwei Jahre erstrecken wird. Genauere Informationen wer-
den abhängig vom Baufortschritt zu einem späteren Zeitpunkt be-
kannt gegeben.

Spielplätze/Freianlagen
Sprejnik-Spielplatz
Die verbleibenden Leistungen, wie die ausstehenden Pflasterarbei-
ten, der Einbau des Fallschutzes und die Landschaftsbauarbeiten, 
werden im Frühjahr fortgeführt, sobald es die Witterungsbedingun-
gen erlauben.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundla-
ge des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Untersuchungen zur Wasserqualität 
in der Spree und im Ritterbach
Seit Anfang 2024 läuft das Interreg-Projekt AKWA („Auswirkungen 
des Klimawandels auf die Wasserkörper an der sächsisch-tschechi-
schen Grenze“), das vom sächsischen Landesamt für Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie gemeinsam mit dem tschechischen Wasser-
forschungsinstitut VUV durchgeführt wird. Ein Schwerpunkt der Un-
tersuchungen liegt im Einzugsgebiet der Spree, einschließlich des 
Ritterbachs. Ziel ist es, mögliche Verschmutzungsquellen zu identifi-
zieren und Maßnahmen zur langfristigen Verbesserung der Wasser-
qualität zu entwickeln.

Neben regelmäßigen Wasserproben, die auf deutscher und tschechi-
scher Seite entnommen werden, werden auch die Abflussverhältnis-
se genauer untersucht. Dafür hat die BfUL (staatliche Betriebsgesell-



ERSCHEINUNGSTAG: 01.03.2025 SEITE 7

aus dem Hauptamt

Im Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22, steht Ihnen die 	
Servicestelle mit folgenden Leistungen zur Verfügung:
-	 Ausgabe von Formularen (Landratsamt und Lohnsteuerjahres-

ausgleich)
-	 Hilfestellung/Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 

(außer Rente)
-	 Verkauf von zusätzlichen Abfallsäcken für Bio- und Restmüll
-	 Ausgabe Abfallkalender
-	 Informationsmaterial (begrenztes Angebot)

Sie erreichen uns:
Dienstag	09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung!
Tel.-Nr.: 03586 763 114 oder 763 129
Email: buergerbuero@ebersbach-neugersdorf.de

SG Zentrale Dienste – Servicestelle

SG Bürgerdienste –                                                
aus dem Einwohnermeldeamt
Wir bringen Sie ins Bild
Ab Mai 2025 können Fotos für Personalausweise und Reisepässe im 
Einwohnermeldeamt angefertigt werden. Die zusätzlichen Kosten 
pro Dokument betragen 6,00 €. Eine Verwendung von Fotos in Pa-
pierform ist ab diesem Zeitpunkt nicht mehr möglich! 

Die Aufnahme bei einem zertifizierten Fotografen kann weiterhin 
erfolgen. 

Einwohnerstatistik der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
Einwohnerbestand am 15.01.2025	 11.273			 
Zuzüge:	 40
Geburten:	 5
Wegzüge:	 37
Sterbefälle:	  23

Einwohnerbestand am  15.02.2025	 11.258

Geburtstage

Allen Jubilaren unserer Stadt gratulieren wir ganz herzlich 
und verbinden damit unsere besten Wünsche 

für persönliches Wohlergehen, Erfolg und Gesundheit.

Geburten 
	 Herzlich willkommen in Ebersbach-Neugersdorf, 
	 Nela, Benno, Johanna Brigitte, Konstantin und 		
	 Mathilda Nicole Sandra!
	 Unseren Kleinsten alles Gute und den Eltern 		
	 viel Freude!

SG Bürgerdienste – Gewerbeamt
Gewerbejubiläum
Ortsteil Ebersbach/Sa. 
20 Jahre		  Maler- und Lackiermeister
		  Andreas Melzer

30 Jahre		  AMH Arbeitsbühnen und Maschinenhandel
		  Jürgen Lutat

Ortsteil Neugersdorf
30 Jahre 		 Autoservice Tempel 
		  Ralf Wünsche	

Bürgermeister, Stadtrat und Stadtverwaltung gratulieren auf das 
Herzlichste.

aus dem SG Ordnung / Sicherheit  

Geburtsjahrgangsstatistik (Jahrgänge 1923 – 2025)
Stand: Februar 2025
Einwohner gesamt:	 11.258
davon weiblich:	 5.587
davon männlich:	 5.218
davon ohne dt. Staatsbürgerschaft:	 453
Altersdurchschnitt in Jahren:	 53  

Muss man den Gehweg von Schnee beräumen?
Der Winter ist wieder da und hinterlässt uns Schneemassen, welche 
die Benutzung von Gehwegen erschweren. Deshalb möchten wir an 
dieser Stelle auf entsprechende Regelungen unseres Ortsrechts hin-
weisen:

In der Straßenreinigungs- und Winterdienstsatzung der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf ist u. a. in § 9 die Schneeräumung und in  
§ 10 die Beseitigung von Schnee- und Eisglätte geregelt. Dazu fol-
gende Auszüge:

§ 9 – Schneeräumung 
(1) 	Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht (§§ 5 - 8) haben 

die Verpflichteten bei Schneefall oder aufgetautem Eis die Geh-
wege vor ihren Grundstücken in einer solchen Breite zu räumen, 
dass die Sicherheit und Leichtigkeit des Fußgängerverkehrs ge-
währleistet ist und Gefahren nach allgemeiner Erfahrung nicht 
entstehen können. 

(2) 	Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind auf dem rest-
lichen Teil des Gehweges, sofern der Platz dafür nicht ausreicht 
am Rande der Fahrbahn, anzuhäufen. Die Straßeneinläufe sowie 
andere Abflussgräben und Hydranten sind freizuhalten. 

(3) 	Die vom Schnee geräumten Flächen vor den Grundstücken müs-
sen so aufeinander abgestimmt sein, dass eine durchgehende 
benutzbare Gehfläche gewährleistet ist. 

(4) 	Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn in einer 
Breite von mind. 1,50 Meter zu räumen. 

(5) 	Die Ablagerung von Räumschnee in Fließgewässer ist wegen der 
Vermeidung von Hochwassergefahren untersagt. 

(6) 	Festgetretener oder auftauender Schnee ist ebenfalls - soweit 
möglich und zumutbar – zu lösen und abzulagern. 

(7) 	Von Winterdienstfahrzeugen des Straßenbaulastträgers auf Geh-
bahnen gedrückte Schneemassen sind vom Straßenanlieger 
hinzunehmen und zu beräumen. 
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(8) 	Die Gehwege müssen werktags bis 07:00 Uhr, an Sonn- und Fei-
ertagen bis 09:00 Uhr, geräumt und bestreut sein. Wenn tags-
über Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist nach 
Möglichkeit unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räu-
men und zu streuen. Diese Pflicht endet um 20:00 Uhr. 

§ 10 - Beseitigung von Schnee- und Eisglätte 
(1) 	Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verpflichteten die Gehwege 

und die Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig zu bestreuen, dass sie 
vom Fußgänger bei Beachtung der nach den Umständen gebo-
tenen Sorgfalt ohne Gefahr benutzt werden können. 

(2) 	Die Streupflicht erstreckt sich auf die nach § 9 Abs. 1 zu räumen-
de Fläche. 

(3) 	Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches ab-
stumpfendes Material zu verwenden. Salz darf nur in einem un-
umgänglichen Mindestmaß zur Beseitigung festgetretener Eis - 
und Schneerückstände verwendet werden. Der Straßenanlieger 
ist für die Bereitstellung von Streugut selbst verantwortlich. 

(4) 	Eiszapfen an Dächern im Bereich der öffentlichen Straßen und 
Wege sind unter Beachtung der erforderlichen Vorsichtsmaß-
nahmen zu beseitigen. 

(5) 	§ 9 Abs. 8 gilt entsprechend.

Ordnungswidrig im Sinne dieser Satzung handelt, wer vorsätzlich 
oder fahrlässig gegen die Bestimmungen der o. g. Satzung verstößt 
(§ 11 Abs. 1 Straßenreinigungs- und Winterdienstsatzung). Die Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf ist gem. § 52 Abs. 1 Nr. 12, § 52 Abs. 2 und 
Abs. 3 Nr. 1 SächsStrG berechtigt, Ordnungswidrigkeiten mit einer 
Geldbuße von bis zu 500,00 € zu ahnden. 

Wir bitten um Beachtung und Einhaltung der gültigen Satzung. 

Frühjahrsputz im OT Neugersdorf
Liebe Einwohner im Ortsteil Neugersdorf,

seit vielen Jahren findet vor den Osterfeiertagen der schon traditio-
nelle Frühjahrsputz im OT Neugersdorf statt. Dieser wurde bisher 
gemeinsam von den Einwohnern und mit Hilfe der Servicegesell-
schaft Spreequellen mbH durchgeführt. 

Wir möchten das auch 
in diesem Jahr so fort-
führen, sofern die 
Wetterlage dies zu-
lässt und sich der 
Winter bis dahin ver-
abschiedet hat. Wenn 
jeder Einzelne nach 
seinen Möglichkeiten 
mit zupackt, werden 
bald die unschönen 
Reste des Winters ver-
schwunden sein. 

Wie in den vergangenen Jahren wird die SGS mbH im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten eine einmalige Beseitigung der Kehrhaufen im Be-
reich privater Grundstücke zu nachstehenden Zeiten durchführen. 
Die einmalige Entsorgung der Kehrhaufen soll ein Entgegenkom-
men beim gemeinsamen Frühjahrsputz darstellen. In gemeinsamer 
Arbeit werden hoffentlich bald alle Straßen vom Streusand befreit 
sein. 
Die Stadtverwaltung bittet aus Gründen der Effizienz darum, dass 
der Kehricht möglichst auf einem Haufen pro Grundstück, jedoch 
nicht in unmittelbarer Nähe zu Regenwassereinläufen (Gullys) ge-
sammelt wird.

Die Beräumung der Kehrhaufen erfolgt im Ortsteil Neugersdorf
in der 15. KW (vom 07.04. bis 11.04.2025).
Eine spätere Abholung der Kehrhaufen kann aus organisatori-
schen Gründen nicht erfolgen!
Wir hoffen im Sinne eines attraktiven Ortsbildes auf eine rege Betei-
ligung und danken für Ihre Mitarbeit. 

Hexenfeuer am 30.04.2025
Am Mittwoch, dem 30.04.2025 können, sofern es die jeweils gelten-
de Waldbrandgefahrenstufe zulässt, ab 16:00 Uhr die traditionellen 
„Hexenfeuer“ entzündet werden. Die Antragstellung (persönlich 
oder schriftlich) muss dazu bis spätestens Freitag, den 25.04.2025, 
12:00 Uhr (Antragseingang) erfolgt sein. Bitte beachten Sie unbe-
dingt diesen Termin. Bei später eingehenden Anträgen kann eine 
Bearbeitung nicht garantiert werden.

Ein entsprechendes Antragsformular wird in digitaler Form auf der 
Homepage der Stadt Ebersbach-Neugersdorf zur Verfügung gestellt. 
Sie finden das Formular unter:
www.ebersbach-neugersdorf.de  Bürger/Verwaltung  Verwal-
tung Formulare/Anträge  Antrag_Lagerfeuer_mit_Hinweis-
blatt_ab_01.01.2025.pdf 

Neben der persönlichen Antragstel-
lung im Verwaltungsgebäude We-
berstraße 22 (ehem. AOK) im OT 
Ebersbach/Sa. zu den regulären Öff-
nungszeiten können die von den An-
tragstellern vollständig ausgefüllten 
und unterzeichneten Anträge uns 
auch auf folgendem Wege zur Bear-
beitung übergeben werden: 

- 	 Eingescannt per E-Mail an 						   
ordnung-sicherheit@ebersbach-neugersdorf.de 

- 	 Per Fax an 03586 763-205 

- 	 Einwurf in den Briefkasten am Rathaus Reichsstraße 1, 		
02730 Ebersbach-Neugersdorf 

- 	 Per Post an: 
	 Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf SG Ordnung/Sicherheit, 

Reichsstraße 1, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 

Die Genehmigungsbescheide werden dann durch die Verwaltung 
erstellt und per Post versandt bzw. sofern der Antragsteller freiwillig 
eine E-Mail-Adresse oder Fax-Nummer angibt, auch per E-Mail oder 
Fax zugestellt. Die für die Bearbeitung fälligen Verwaltungsgebühren 
in Höhe von 10,00 € sind wie im Bescheid beschrieben auf eines der 
Konten der Stadt Ebersbach-Neugersdorf zu überweisen. 

Wir weisen hiermit ausdrücklich darauf hin, dass auch zu diesen Tra-
ditionsfeuern neben der einen oder anderen Hexe ausschließlich 
vollständig trockenes und unbehandeltes Holz verbrannt werden 
darf. Das Entfachen eines Feuers zur Beseitigung von Gartenabfällen 
kann auch zu diesem traditionellen Anlass nicht genehmigt werden 
und würde eine Ordnungswidrigkeit gem. Kreislaufwirtschaftsge-
setz (Verbrennung biologischer Abfälle) darstellen. Die Entsorgung 
von Müll bzw. Abfall im Rahmen des Hexenfeuers ist ebenso verbo-
ten! Die Genehmigung der Traditionsfeuer kostet 10,00 € und wird 
mindestens mit folgenden Auflagen verbunden sein:

1.	 Lebensräume (Biotope) geschützter Tier- und Pflanzenarten 
dürfen nicht beeinträchtigt werden. Der Schutz lebender Tier- 
und Pflanzenarten gemäß § 25 des Sächsischen Naturschutz-
gesetzes sowie der Schutz der nach § 26 des Sächsischen Na-
turschutzgesetzes besonders geschützter Biotope sind zu ga-
rantieren.

2.	 Aus Umweltschutzgründen darf kein grünes (frisches) Reisig, 
Strauchwerk oder Geäst verbrannt werden. Das zum Feuer 
geeignete Holz darf aus Artenschutzgründen nicht länger als 
14 Tage abbrennbereit aufgeschichtet liegen.

3.	 Ein flächiges Abbrennen oder eine Beeinträchtigung von Bäu-
men und Sträuchern ist nicht statthaft.

4.	 Das Abbrennen eines Feuers auf besonders geschützten Flä-
chen ist verboten bzw. bedarf einer besonderen Befreiung von 
den gesetzlichen Bestimmungen zum Schutz von Natur und 
Landwirtschaft.

5.	 Beim Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästigungen 
für die Allgemeinheit oder die Nachbarschaft durch Rauchent-
wicklung oder Funkenflug entstehen. Mögliche Windeinflüsse 
sind zu beachten
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6.	 Es dürfen keine häuslichen Abfälle, Mineralölprodukte oder 
nicht naturbelassene Hölzer verbrannt werden. Eine Zuwider-
handlung stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit 
Bußgeld belegt werden.

7.	 Ein Mindestabstand von 100 m zum Wald ist laut § 15 Sächsi-
sches Waldgesetz einzuhalten.

8.	 Für eine ausreichende Löschwasserbereitstellung ist zu sor-
gen.

9.	 Die Zustimmung des Eigentümers der Fläche, auf der das 
Feuer abgebrannt werden soll, ist einzuholen, sofern das Feuer 
nicht auf einer eigenen Fläche entfacht wird.

10.	Das Feuer ist dauernd durch mindestens eine erwachsene 
Person zu beaufsichtigen und vor Verlassen der Feuerstelle 
abzulöschen.

11.	Kommt es aufgrund von Unachtsamkeit oder Nichteinhaltung 
dieser Auflagen zu Schäden am Eigentum Dritter bzw. wird zur 
Beseitigung der Schadenslage die Feuerwehr hinzugezogen, 
haftet der Antragsteller als verantwortliche Person als Schuld-
ner und ist zum Kostenersatz verpflichtet.Infoveranstaltung der 

Bürgerpolizisten

Sehr geehrte Bürger,

wir werden für Sie eine Informationsveranstaltung durchführen.

Thema: 
Gefahren im Alter durch verschiedene Betrugsdelikte (Enkeltrickbetrug, 
Gewinnversprechen, u.a.)
Wann:
24.03.2025, zwischen 09:00 – 12:00 Uhr
Wo:
Ebersbach- Neugersdorf, OT Neugersdorf, Spreequellstraße, Parkplatz 
Spreequellkaufhaus

Stellen Sie uns auch gerne Fragen. 
Wir würden uns über ihr Erscheinen freuen.

Ihre Bürgerpolizisten 
PHM´in Hoyer und PHM Barth

Infoveranstaltung der Bürgerpolizisten

Sehr geehrte Bürger,
wir werden für Sie eine Informationsveranstaltung durchführen.

Thema:
Gefahren im Alter durch verschiedene Betrugsdelikte 			 
(Enkeltrickbetrug, Gewinnversprechen, u.a.)

Wann:
24.03.2025, zwischen 09:00 –12:00 Uhr

Wo:
Ebersbach-Neugersdorf, OT Neugersdorf, Spreequellstraße, 	
Parkplatz Spreequellkaufhaus

Stellen Sie uns auch gerne Fragen.
Wir würden uns über ihr Erscheinen freuen.

Ihre Bürgerpolizisten
PHM´inHoyer und PHM Barth

Freiwillige Feuerwehr
Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Ebersbach-Neugersdorf
Am 17.01.2025 fand im „Sport- und Rehazentrum“ in Neugersdorf die 
alljährliche Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Ebersbach-Neugersdorf statt. Eingeladen waren die Kameradinnen 
und Kameraden der Ortsfeuerwehren Ebersbach/Sa. und Neugers-
dorf, Vertreter der Gremien des Stadtrates sowie Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung.
Die Hauptversammlung ist ein wichtiges Organ der Freiwilligen Feu-
erwehr. Sie dient unter anderem dazu, dass der Stadtwehrleiter, die 
Jugendfeuerwehren und die Alters- und Ehrenabteilungen Rechen-
schaftsberichte für das vergangene Jahr vortragen. In diesen Re-
chenschaftsberichten wird dargelegt, was die Feuerwehr und die 
jeweiligen Abteilungen in dem vergangenen Jahr geleistet haben. 
Außerdem werden bei der Jahreshauptversammlung Beförderungen 
und Ehrungen durch den Bürgermeister vorgenommen.
Nachstehend einige Höhepunkte der Abteilungen 
aus dem Jahr 2024:
Im April vergangenen Jahres staunten die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr nicht schlecht, als sie zu einem Einsatz im Ortsteil 
Ebersbach/Sa. gerufen worden sind: Ein LKW hat einen Teil seiner 

Ladung verloren – und zwar rund 150 Kästen Bier. Hier musste die 
Straße von zersprungenem Glas gereinigt sowie das dadurch ausge-
laufene Bier entfernt werden. Ein ebenso ereignisreicher Einsatz war 
die Unterstützung bei Löscharbeiten bei einem großen Indus- 
triebrand Anfang des Jahres, wo ein Großaufgebot an Feuerwehren 
zum Einsatz gekommen ist.
Auch Dienste sind im vergangenen Jahr nicht zu kurz gekommen: so 
fuhren die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Ebersbach/Sa. im 
Mai zum 150-jährigen Jubiläum der Partnerfeuerwehr nach 
Ebersbach/Fils. Ebenso wurde im Jahr das eigene Feuerwehrjubilä-
um für 160 Jahre Feuerwehr Ebersbach/Sa. vorbereitet und durchge-
führt.
Die Jugendfeuerwehren nahmen im Juni am Kreisjugendfeuerwehr-
tag teil. Ebenso leisteten sie einen Beitrag zur Öffentlichkeitsarbeit 
und präsentierten die Feuerwehr zum Kirchenfest auf dem Jeremias-
berg. Im Juli stellte die Jugend ihr Können unter Beweis mit ihrer 
Teilnahme an der Leistungsspange an der Landesfeuerwehrschule in 
Nardt.
Die Jugendfeuerwehr Neugersdorf veranstaltete im September 
einen Berufsfeuerwehrtag. Dort konnten die Kinder und Jugendli-
chen einen Einblick davon gewinnen, was es bedeuten würde, Mit-
glied einer Berufsfeuerwehr zu sein.
Die Alters- und Ehrenabteilung unterstützte die Feuerwehr mit Elan 
bei allen öffentlichen Präsentationen. Ebenso übernahmen sie die 
Durchführung von Museumsbesuchen im Feuerwehrmuseum für 
Kindergartenkinder und Schulklassen. Nicht zur kurz durfte dabei 
aber auch nicht die Einsatzverpflegung sowie die Depotwachen zu 
den Einsätzen der aktiven Abteilung kommen. Die Alters- und Ehren-
abteilung ist somit wieder eine wichtige Stütze der Feuerwehr gewe-
sen. 
Zu den Beförderungen und Ehrungen gratulieren wir herzlich:
Zur Beförderung zum Hauptlöschmeister: 
Kamerad Dominik Herzog und Kamerad Kai Hänsel
Zur Beförderung zum/zur Oberfeuerwehrmann/-frau: 
Kameradin Elisa Fischer, Kamerad Justin Tyler Tappert, 
Kamerad Lukas Kriegel, Kamerad Max Schulz, Kamerad Nico Rumpf, 
Kamerad Pascal Donath, Kamerad Tim Brückner, 
Kamerad Tom Mikolai und Kamerad Tom Wolf
Zur Beförderung zum Feuerwehrmann: 
Kamerad Felix Randig, Kamerad Franz Jyrch, Kamerad Jörg Schulz, 
Kamerad Niclas Michel und Kamerad Nico Adam
Zur Bestellung zum Gerätewart: 
Kamerad Sven Wolf
Zur Ernennung zum Feuerwehrmann-Anwärter/zur 
Feuerwehrfrau-Anwärterin: Kamerad Bastian Winkler, 
Kamerad Connor Kluth, Kameradin Daniela Neumann, 
Kamerad Friedrich Lindecke, Kamerad Justin Wyskocil, 
Kamerad Kevin Marschner, Kamerad Leon Lachmann, 
Kamerad Lucian Sippl, Kamerad Lukas Mokry, 
Kamerad Moritz Schulz, Kamerad Ronny Brendel, Kamerad Thorben 
Ain, Kamerad Vincent Randig und Kamerad Wayne Scheibe
Zum 10-jährigen Jubiläum: Kamerad Jens Würsig
Zum 20-jährigen Jubiläum: Kamerad Jan Hergenröder, 
Kamerad Ralf Krause, Kamerad Roman Kaden und 
Kameradin Susann Wunsch
Zum 25-jährigen Jubiläum: Kamerad Dieter Krahl, Kameradin 
Doreen Wolf, Kamerad Michael Menzel und 
Kamerad Robert Schwarz
Zum 30-jährigen Jubiläum: Kameradin Ilona Wenzel
Zum 35-jährigen Jubiläum: Kamerad Ingo Neumann, 
Kamerad Jens Pufe, Kamerad Matthias Kemna und 
Kamerad Sven Goltzsche
Zum 40-lährigen Jubiläum: Kamerad Uwe Gähler
Zum 45-jährigen Jubiläum: Kamerad Gunter Wolf, 
Kameradin Marita Bähr und Kameradin Simone Hansel
Zum 50-jährigen Jubiläum: Kamerad Ralf Klippel und 
Kamerad Steffen Schneider
Zum 55-jährigen Jubiläum: Kamerad Helmut Gauder und 
Kamerad Wolfgang Gauder
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FRÜHLINGSERWACHEN 
                                      Ortsfeuerwehr Ebersbach/Sa. 

 

 

Wann: 15.03.2024, 18:00Uhr  

Wo: „Gerätehaus Ebersbach/Sa. „  

              Bahnhofstraße 6a, 02730 Ebersbach-Neugersdorf  

Was erwartet Dich:   
- Gemütlicher Abend  
- Bratwurst vom Grill  
- Kartoffelsuppe aus der Gulaschkanone 
- Getränke für Groß & Klein 
- Musik  
- Schrottwichteln am Glücksrad  

 

Der Förderverein der Ortsfeuerwehr Ebersbach/Sa. e. V. 
freut sich auf Deinen Besuch. 

Stadtentwicklung
PROJEKTAUFRUF
LEADER-Förderung in der Region „Kottmar“

4. Aufruf für die 
LEADER-Förderperiode 2023 – 2027 startet am 17. Februar 2025
Ab dem 17.02.2025 können beim Regionalmanagement der Region 
„Kottmar“ wieder Vorhaben im Rahmen der LEADER-Förderung ein-
gereicht werden. 

Antragsberechtigt sind je nach Maßnahme private Antragsteller, 
Kommunen, Unternehmen und Vereine. Die Vorhaben sollen im Jahr 
2025 begonnen werden.

Aufgerufen werden folgende Bereiche:

•	 Grundversorgung und Lebensqualität 
•	 Wirtschaft und Arbeit
•	 Tourismus und Naherholung
•	 Bilden
•	 Wohnen
•	 Natur und Umwelt
Einreichungsfrist: 						    
bis spätestens 31.03.2025 per Mail an rm-kottmar@steg.de
Die abschließende Vorhabenauswahl durch das Entscheidungsgre-
mium erfolgt am 29.04.2025

Für die Projekte, die eine Förderempfehlung des Koordinierungskrei-
ses des „Verein zur ländlichen Entwicklung in der Region Kottmar 
e.V.“ erhalten, muss bis zum 30.07.25 der endgültige Förderantrag 
digital beim Landratsamt Görlitz eingereicht werden.

Eine vorherige Beratung beim Regionalmanagement ist unbedingt 
erforderlich. Die Beratungen finden ausschließlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung im Stadtamt Herrnhut, Löbauer Straße 18, in 
02747 Herrnhut statt. Ein Vor-Ort-Termin kann ebenfalls vereinbart 
werden.

Alle Einzelheiten zum Aufruf, zum Budget und zu den Förderanträ-
gen finden Sie unter: https://www.region-kottmar.de 

Regionalmanagement Kottmar
die STEG Stadtentwicklung GmbH
Tel.: 035873-34936
E-Mail: rm-kottmar@steg.de

Zum 60-jährigen Jubiläum: Kamerad Jürgen Kriegel
Zum 65-jährigen Jubiläum: Kamerad Klaus Frey
Zum 70-jährigen Jubiläum: Kamerad Christian Geier
Mit Stand zum 31.12.2024 verfügte die Feuerwehr der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf über 91 Mitglieder in der Einsatzabteilung, 
52 Mitglieder in der Alters- und Ehrenabteilung und 35 Mitglieder in 
der Jugendfeuerwehr.

Jugendfeuerwehr erhält Präsente für die aktive Mitgliedschaft. 
Foto: Freiwillige Feuerwehr Ebersbach-Neugersdorf

 

Beförderung zum Feuerwehrmann durch den Bürgermeister sowie der Stadt- 
und Ortswehrleitung. Foto: Freiwillige Feuerwehr Ebersbach-Neugersdorf.

                                                                           Förderverein der Ortsfeuerwehr Neugersdorf

www.gravuren-selbst-gestalten.de
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Termine

Veranstaltungskalender 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

März 2025
Sonnabend, 01.03.
18:30 Uhr Themenball – 

„Wellnessabend im Burghotel“
In Rößlers Ballsaal; 
Rudolf-Breitscheid-Straße 32, OT Neugersdorf 
Veranstalter: OKG Neugersdorf 

09:00 – 13:00 
Uhr

Baby- und Kindersachenflohmarkt 
Frühjahr/Sommer
im Wohnpark „Spreequelle“
Oswald-Richter-Str. 1, OT Ebersbach/Sa
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Kreisverband Görlitz

14:00 Uhr Fußball Punktspiel Landesliga 
FC Oberlausitz Neugersdorf – 
SSV Markranstädt
Sparkassen-Arena Oberlausitz
Friedrich-Ludwig-Jahnstr. 1, OT Neugersdorf 

Montag, 03.03.
18:30 Uhr Rosenmontag – 

„Der letzte Schlüpfer macht´n Hüpfer“
In Rößlers Ballsaal; Rudolf-Breitscheid-Straße 32, 
OT Neugersdorf 
Veranstalter: OKG Neugersdorf 

Dienstag, 04.03.
19:00 Uhr Die Bürgerinitiative „Sprichst du 

mit mir?“ lädt zum Stadtgespräch ein. 
Diesmal wird sich dem Thema 
„Ärztenachwuchs“ gewidmet. Viele Menschen in 
unserer Stadt und Region beschäftigt dies sehr: 
Wie sieht die medizinische Versorgung in Zukunft 
aus? Warum ist es so schwer, Nachfolger in den 
Arztpraxen zu finden? Moderator Stephan Rehm 
begrüßt zwei Interviewgäste. Anschließend gibt es 
Raum für Diskussion und Gedankenaustausch. 
Sie sind herzlich eingeladen! 
Der Eintritt ist frei.
Veranstaltungsraum der Stadtbibliothek, 
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.
Die Bürgerinitiative „Sprichst du mit mir?“

Freitag, 07.03.
19:30 Uhr „Crémant Festival zum Frauentag“ 

– Mit dem gestiefelten Kater 
Nachdem wir die Frauen täglich anbeten, 
wollen wir nicht versäumen, sie mit den 
edelsten und prickelndsten Perlweinen 
zum Frauentag zu verwöhnen. 
(Es können natürlich auch die Männer mitfeiern!) 
TheaterScheune Neugersdorf 
Karl-Liebknecht-Straße 23, OT Neugersdorf

Sonnabend, 08.03.
15:00 Uhr Mundart mit den „MundArtigen“

 aus Neusalza-Spremberg
Zu hören gibt es „D`r Schitznkinch“ und 
„S´Gescheeche“ von Wilhelm Friedrich 
Ab 14.00 Uhr ist unser Mangelcafe geöffnet,
 wir laden herzlich dazu ein! 
Alte Mangel, Georgswalder Str. 1, OT Ebersbach/Sa.

16:00 Uhr Handball
VL Frauen, TBSV Neugersdorf – Görlitzer HC II
Sport- und Freizeithalle des Förderzentrums
 „Albert Schweitzer“

18:00 Uhr Handball
ROL Männer, TBSV Neugersdorf – 
HVH Kamenz
Sport- und Freizeithalle des Förderzentrums 
„Albert Schweitzer“

19:30 Uhr „Crémant Festival zum Frauentag“ 
– Mit dem gestiefelten Kater 
„Der gestiefelte Kater“ geht auf 
Reisen, um unseren Prinzessinnen 
den edelsten Crémant zu kredenzen. 
TheaterScheune Neugersdorf 
Karl-Liebknecht-Straße 23, OT Neugersdorf 

Sonntag, 09.03.
08:30 Uhr Wanderung

Treff: 08:30 Uhr am Verknüpfungspunkt 
Wanderstart: um 09:00 Uhr am Gasthof 
in Plotzen, direkt an der B6
Wandergruppe Neugersdorf

Dienstag, 11.03.2025
18.00 Uhr „Das andere Fasten, die innere 

Reinigung des Körpers ohne 
Nahrung“ 
Referent: Prof. Dr. med. A. Hempel 
„Villa Ruja“ ,  Hauptstraße 39.

Donnerstag, 13.03.
18:30 Uhr Bilder-Show-Vortrag, Kuba

Tauchen Sie in die Vielfalt der Eindrücke 
der Reise von Dr. Bernd Ebert ein. 
Eintritt: 5 Euro.
im Veranstaltungsraum der Stadtbibliothek, 
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

Sonnabend, 15.03.
14:00 Uhr Fußball Punktspiel Landesliga 

FC Oberlausitz Neugersdorf – 
SC Borea Dresden
Sparkassen-Arena Oberlausitz
Friedrich-Ludwig-Jahnstr. 1, OT Neugersdorf

Montag, 17.03.
16:30 – 
18:00 Uhr

Elterntreff der IB-Jugendberatung
Im gemeinsamen Austausch über Pubertät 
und Kommunikation freuen wir uns, wieder 
mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. 
Rückfragen beantworten wir gern 
unter 03586 364958 sowie 0162 1574483                                                     
Förderzentrum Oberland „Albert Schweitzer“ 
auf der Friedrich-Ebert-Straße 27  

Sonnabend, 22.03.
14:00 Uhr Fußball Punktspiel Landesliga 

FC Oberlausitz Neugersdorf – 
SV Tapfer 06 Leipzig
Sparkassen-Arena Oberlausitz
Friedrich-Ludwig-Jahnstr. 1, OT Neugersdorf

16:00 Uhr Handball
VL Frauen, TBSV Neugersdorf – 
SC Hoyerswerda
Sport- und Freizeithalle 
des Förderzentrums „Albert Schweitzer“

18:00 Uhr Handball
ROL Männer, TBSV Neugersdorf – 
NSV Gelb-Weiß Görlitz
Sport- und Freizeithalle 
des Förderzentrums „Albert Schweitzer“

Freitag, 28.03.
19:00 Uhr Treff Heimat- und 

Geschichtsverein Neugersdorf
In der Gaststätte 
„Alte Jugendherberge“ Neugersdorf
Gäste sind herzlich willkommen!
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Sonntag, 30.03.
10:00 – 13:00 
Uhr

Musikalischer Frühschoppen mit 
den Hochsteinmusikanten
„Rößlers Ballsaal“, 
Rudolf-Breitscheid-Straße 32, 
OT Neugersdorf
Oberlausitzer Karnevalsgesellschaft e.V.
Tischtennisverein Neugersdorf 1990 e.V.

Montag, 31.03.
ab 14:00 Uhr „Ein Kontinent in

einem Land“ – 
Reise nach Ecuador
Am Ende des Monats steht wieder ein ganz 
interessanter Reisebericht auf dem Plan. 
Zuvor gibt es wie immer leckeren selbst 
gebackenen Kuchen, Kaffee und Tee. 
Kultur- und Bildungszentrum 
des LEBENs(T)RÄUME e.V., 
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

Wiederkehrende Termine:
jeden 1. Montag im Monat
09:00 - 12:00 
Uhr

Beratungsangebot Verbraucherzentrale
Veranstaltungsraum der Stadtbibliothek
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

16:30 Uhr Schreibhilfe
beim ptv Sachsen im Treff Nº 47, 
Hofeweg 47 in 
02730 Ebersbach-Neugersdorf

jeden 2. Montag im Monat
14:00 Uhr Erzählcafé für Senior*innen

Im Kultur- und Bildungszentrum,
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

montags
10:00 – 17:00 
Uhr

Sprechzeiten 
Nachbarschaftshilfe
beim LEBENs(T)RÄUME e.V. 
im Kultur- und Bildungszentrum, 
E.-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
sowie nach Vereinbarung vor Ort wie 
mobil im Raum Löbau und Umgebung

14:00 – 
18:00 Uhr

Offener Treff der Kontakt- und 
Beratungsstelle des ptv Sachsen, 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 
02730 Ebersbach-Neugersdorf

16:00 – 
17:00 Uhr

Sport für Vorschulkinder ab 3 Jahren
in der Jahnturnhalle Neugersdorf
Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.

19:30 – 
20:30 Uhr

Gymnastik 
in der Jahnturnhalle Neugersdorf
Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.

19:30 – 
20:30 Uhr

POP-Gymnastik
In der Turnhalle Fichte-Grundschule 
Neugersdorf
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

jeden 1. Dienstag im Monat
09:30 Uhr Eulchentreff: Krabbelgruppe der 

Stadtbibliothek
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

dienstags
14:00 – 
17:00 Uhr

Handarbeitscafé 
im Clubraum, Treff Nº 47, Hofeweg 47, 
02730 Ebersbach-Neugersdorf

17:00 – 
18:00 Uhr

Gymnastik – Senioren II
in der Turnhalle Fichte-Grundschule
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

mittwochs
14:00 – 
18:00 Uhr

IB-Jugendberatung 
Beratungszeiten im Büro, Hofeweg 41, 
in Ebersbach Oberland, individuelle 
Terminvereinbarungen unter 03586 364958 
oder jugendberatung-ebersbach@ib.de 

19:30 – 
20:30 Uhr

POP-Gymnastik
In der Turnhalle Fichte-Grundschule Neugersdorf
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

Donnerstags
09:00 – 
12:00 Uhr

Offener Treff der Kontakt- und 
Beratungsstelle des ptv Sachsen, 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 
OT Ebersbach/Sa

10:00 – 
14:00 Uhr

Sprechzeiten 
Nachbarschaftshilfe
beim LEBENs(T)RÄUME e.V. 
im Kultur- und Bildungszentrum, 
E.-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
sowie nach Vereinbarung vor Ort wie mobil 
im Raum Löbau und Umgebung

13:00 – 
15:00 Uhr

psychosoziale Beratung 
beim ptv Sachsen nach 
Anmeldung (01522 9632337), 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa

14:00 – 
17:00 Uhr

Trödelmarkt im OKV Ebersbach
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

14:00 – 
17:00 Uhr

Stoffverkauf im OKV Ebersbach
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa

15:30 – 
16:30 Uhr

Gymnastik – Senioren I
in der Turnhalle Fichte-Grundschule
POP-Gruppe Neugersdorf e.V.

Freitags
15:30 – 
16:30 Uhr

Vorlesezeit – für Kinder zwischen 
4 und 8 Jahren in der Stadtbibliothek, 
Kinderbereich
Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.
Mobile Bibliothek 
Stadtbibliothek

1. Sonnabend im Monat
10:00 – 
16:00 Uhr

Trödelmarkt im OKV Ebersbach
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

10:00 – 
16:00 Uhr

Stoffverkauf im OKV Ebersbach
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

Sonntags
13:00 – 
16:00 Uhr

Seppel´s Spielzeugausstellung im OKV  
Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.
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Treff Nº 47 im März
Beratungen:
Mo., 03.03. 	 16:30 Uhr 	 Hilfe bei Bewerbungen und 		
		  Behördenanschreiben 	  	
		  Eine Anmeldung an 		
		  schreibhilfe@gmx.de ist erwünscht.

0Di., 11.03. 	 09:00 –12:00 Uhr	 Beratung des Sozialverbandes VdK

Do., 20.03. 	 09:00 – 13:00 Uhr 	 EUTB-Beratung im Raum 1.04 		
		  im Erdgeschoss

Di., 25.03. 	 09:00 –12:00 Uhr		  Beratung des Sozialverbandes VdK

Regelmäßiges:
montags 	 14:00 – 18:00 Uhr	 Offener Treff der Kontakt- und 		
		  Beratungsstelle des ptv Sachsen

dienstags 	 14:00 – 18:00 Uhr	 Handarbeitscafé beim ptv Sachen

donner-	 09:00 – 12:00 Uhr	 Offener Treff der Kontakt- und 		
stags		  Beratungsstelle des ptv Sachsen

Freizeit & Veranstaltungen: 
Mi., 05.03.	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining		
		  Raum 1.02

Mi., 05.03.	 14:30 Uhr 	 Treff der Kunstgruppe		
		  Zukunftswerkstatt

Mi., 12.03.	 14:30 Uhr	 Offener Treff zur digitalen Hilfe		
		  Clubraum

Sa., 15.03.	 14:00 Uhr	 Backen im März		
		  Veranstaltungsraum

Mo., 17.03.	 14:00 Uhr 	 Verkehrsteilnehmerschulung 		
		  Clubraum

Mo., 17.03.	 17:30 Uhr	  Vortrag - Ganzheitlicher Ansatz 		
		  für IHRE Gesundheit
		  Anmeldung und Infos unter 		
		  0174 6154519; Zukunftswerkstatt

Mi., 19.03.	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining		
		  Raum 1.02

Mi., 19.03.	 14:30 Uhr	 Offener Treff zur digitalen Hilfe		
		  Clubraum

Do., 20.03.	 14:00 Uhr	 Spielenachmittag		
		  Clubraum

Mi., 26.03.	 15:30 Uhr	 Lichtbildervortrag mit Dr. Hennig	  	
		  Clubraum

Do., 27.03.	 14:30 Uhr	 Seniorentanz 		
		  Clubraum

Filmtheater Ebersbach
Bahnhofstraße 14                        
02730 Ebersbach-Neugersdorf	 Eintrittspreise:
Tel.:	 03586 7999669  	 Erwachsene: 6,00 EUR	
        	03586 7073175	 Ermäßigt: 5,00 EUR		
www.kino-ebersbach.de                	 Kinder: 3,50 EUR 

Programm März 2025
Mo., 03.03., 20:00 Uhr  
Dokumentarfilm: Tracing Light – Die Magie des Lichts
Was ist Licht? Ein glitzernder Strahl auf dem Wasser, ein Sonnenauf-
gang, eine Lasershow, die Substanz, die uns die Dinge sichtbar 
macht. Der Dokumentarfilm erforscht eines der eindrücklichsten 
Naturphänomene: das Licht. Führende Wissenschaftler und Künstler, 
die alle auf ihre eigene Art dem Licht begegnen, damit arbeiten, es 
erforschen, kommen zusammen, um das Unbeschreibliche greifbar 
zu machen – aus wissenschaftlicher, philosophischer und künstleri-
scher Perspektive. Regie: Thomas Riedelsheimer                             

Dokumentarfilm | D 2024 | 104 Min. | FSK: o. A.

Fr., 07.03., 20:00 Uhr und Mi., 12.03., 20:00 Uhr         	
Film:  A Real Pain
Die ungleichen jüdischen Cousins David und Benji begeben sich auf 
eine Reise von New York nach Polen um das Elternhaus ihrer verstor-
benen Großmutter zu besuchen. Eine Reise in die Vergangenheit 
und die Konfrontation mit der Gegenwart, die auch die Familienge-
schichte in Frage stellt. Regie: Jesse Eisenberg        

Tragikomödie | USA/PL 2025 | 90 Min. | FSK: ab 12 Jahren

Sa., 08.03., 19:30 Uhr  
Veranstaltung:  Konzert mit Natalia Posnova 
 „Queen Rhapsody Cinematic Symphony“
Feat. Michael Antony Austin.  Ein musikalisch und visuell einzigarti-
ges  Ereignis zu der Musik von Queen. Pianistin Natalia Posnova hat 
Orchester-Arrangements erschaffen, die die Piano Meisterwerke le-
gendärer Hymnen wie „Who Wants to Live Forever“ untermalen und 
akzentuieren. Der englische Sänger Michael Antony Austin leiht un-
vergesslichen Balladen und Rockfavoriten seine Stimme. Die Künst-
ler auf der Bühne werden von einem Sinfonieorchester auf der Lein-
wand begleitet.

Eintritt: 39,95 €   

Fr., 14.03., 20:00 Uhr und Mi., 19.03., 20:00 Uhr         
Film:  Kundschaftler des Friedens 2
Vor 8 Jahren waren vier reaktivierte Geheimagenten der DDR auf 
heikler Mission in einer fiktiven ehemaligen Sowjetrepublik. Nun 
sind die einstigen Spione erneut gefragt. Es geht um die Ernst-Thäl-
mann-Insel (vor Kuba), die Lucia, die Witwe des verstorbenen Ge-
heimdienstchefs an die Amis verscherbeln will. Also ab in den Flie-
ger!  Regie: Robert Thalheim

Komödie | D 2025 | 96 Min. | FSK: ab 12 Jahren

Fr., 21.03., 20:00 Uhr und Mi., 26.03., 20:00 Uhr         	
Film:  Kneecap
Die Initialzündung für die Gründung der gälisch rappenden HipHop-
per von Kneecap findet auf einem Polizeirevier in Belfast statt (Dro-
genbesitz). Liam hat keinen Bock, wie andere junge Leute auch, auf 
den Kampf seines Vaters und den Kreislauf der Gewalt. Liam will fei-
ern und Spaß haben. Die Bandmitglieder von Kneecap spielen sich 
selbst! Regie: Rich Peppiatt 

Komödie  IR/GB 2024 | 105 Min. | FSK: ab 16 Jahren

So., 23.03., 15:30 Uhr         
Kinderkino:  Woodwalkers
Carag ist ein Gestaltenwandler. Als Berglöwe in der Wildnis aufge-
wachsen und lebt nun in der Menschenwelt. Unter den Menschen 

Redaktions- und Anzeigenschluss

Ausgabe 04/2025: 18.03.2025
(Einreichung – Redaktionsschluss um 7:30 Uhr möglich.)

Manuskripteinsendungen:
redaktionellen Teil:
spreequellbote@ebersbach-neugersdorf.de (nur als MS Word / JPEG)

Anzeigen:
Hanschur Druck
Hanschur & Suske oHG
Hauptstraße 71 · 02779 Großschönau, Tel. 035841 37060 · Fax 035841 37062
E-Mail: spreequellbote@hanschur-druck.de

Erscheinungsdatum der nächsten Ausgabe: 29.03.2025 
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fühlt er sich fremd. Doch dann wird er in einem Woodwalker-Internat 
aufgenommen. Hier freundet er sich mit Holly, die sich in ein Rot- 
hörnchen und Brandon, der sich in ein Bison wandeln kann, an. Ge-
meinsam bewältigen die Teenager ihren Alltag, in dem sie spannen-
de Geheimnisse lüften und große Gefahren meistern.  Regie: Damian 
John Harper                     

Kinderfilm | D 2024 | 102 Min. | FSK: ab 6 Jahren

Fr., 28.03., 20:00 Uhr und Mi., 02.04., 20:00 Uhr         
Film:  Wunderschöner
Sei selbstbestimmt, akzeptiere dich wie du bist, du bist schön: Alles 
leichter gesagt als getan, in einer Gesellschaft, die einem einredet, 
man sei nicht genug. Fünf Frauen hadern mit genau diesen Ansprü-
chen an sich selbst und denen, die von außen an sie gestellt werden. 
Wie können sie es schaffen, ihren Selbstwert nicht länger danach 
auszurichten, für andere begehrenswert zu sein?  Regie: Karoline 
Herfurth                                  

Komödie | D 2025 | 132 Min. | FSK: ab 12 Jahren

Änderungen vorbehalten

Informationen der Kirchgemeinden
Informationen aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel
Oberes Spreetal

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ebersbach

Gottesdienste und Veranstaltungen
im Monat März 2025 im OT Ebersbach/Sa.
Gottesdienste:
So., 02.03.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsgottesdienst 			 
		  mit Taufe im Gemeinschaftshaus 

So., 09.03.	 15:00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Weltgebetstag 	
		  im Gemeinschaftshaus,
		  anschließend Imbiss

So., 16.03.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsgottesdienst 			 
		  im Gemeinschaftshaus 

So., 23.03.	 09:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 				 
		  im Gemeinschaftshaus

So., 30.03.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsgottesdienst 			 
		  im Gemeinschaftshaus

Veranstaltungen im OT Ebersbach/Sa.:
03.03.	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis – Ort nach Vereinbarung
06.03.	 10:00 Uhr	 Esslinger Kreis im Kantorat, 			 
		  Hauptstraße 64
07.03.	 14:30 Uhr	 Gemeindenachmittag 				  
		  zum Weltgebetstag mit Imbiss 			
		  im Kantorat, Hauptstraße 64
18.03.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst im Pflegestift, Hofeweg 52
18.03.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst im Pflegestift, 			 
		  Bleichstraße 11
24.03.	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis – Ort nach Vereinbarung

Sie möchten gern zum Gottesdienst oder zum Groß-Mütter-Kreis? 
Dafür können Sie gern unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen. 
Bitte nehmen Sie für die gewünschte Fahrt zum Gottesdienst Kon-
takt mit Herrn Heiko Obst – Hd. 0174 7385115 und zum Groß-Müt-
ter-Kreis mit dem Pfarrbüro – Tel. 03586 365154 auf.

Unsere Chöre proben im Kantorat, Hauptstraße 64:
Posaunenchor:	 mittwochs 19:30 Uhr
Kantorei:		 donnerstags 19:45 Uhr
Kinderchor I+II:	 freitags 15:30 Uhr
Kinderchor III:	 freitags 16:30 Uhr

Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten oder unserer Web-Site: 			
www.kirche-oberes-spreetal.de.

Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der 	
Nr. 3586 365154.

Pfarrerin Maximiliane Rehm ist während der Vakanzzeit die An-
sprechperson und Seelsorgerin für Ebersbach. Sie erreichen sie unter 
0176 82458060 oder maximiliane.rehm@evlks.de. Sie haben kein 
dringendes Anliegen, aber möchten gern mal reden? Jeden letzten 
Freitag des Monats können Sie unsere Pfarrerin zwischen 13:00 und 
18:00 Uhr beim Regio-Markt auf dem Lerchenberghof (Ebersbacher 
Weg 22 Eibau) zu einem „Gespräch am Rande“ treffen.  

Verkürzte Sprechzeit des Pfarrbüros 			 
und der Friedhofsverwaltung Ebersbach
Am 18. März ist im Pfarramt Ebersbach urlaubsbedingt nur vormit-
tags von 09:00 bis 12:00 Uhr Sprechzeit.
Bei dringenden Angelegenheiten außerhalb dieser Sprechzeit bitten 
wir Sie um Kontaktaufnahme mit der Verwaltungszentrale in Neu-
salza-Spremberg, Zittauer Straße 13, oder über Tel. 035872 32201 
oder per Mail: ksp.oberes-spreetal@evlks.de.
Friedhofsangelegenheiten klären Sie bitte direkt mit dem Friedhofs-
meister, Herrn Robert Berger, unter 0163 9838135. 

Weltgebetstag 2025
Alle Jahre wieder werden wir im März zum Weltgebetstag eingela-
den – Frauen und Männer natürlich gleichermaßen.
Am Freitag, dem 7. März 2025, 14:30 bis 16:30 Uhr im Kantorat, 
Hauptstr. 64, und am Sonntag, dem 9. März,15:00 Uhr beim Famili-
engottesdienst mit anschließendem Imbiss im Haus der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft auf dem Jeremiasberg. Lassen Sie sich 
auch bewegen und feiern Sie mit! Sie sind herzlich willkommen. 

Gemeindepädagogin Annegret Firl

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neugersdorf

Gottesdienste und Veranstaltungen  
im Monat März 2025 im OT Neugersdorf 
Gottesdienste:  
Fr., 07.03.	 19:00 Uhr	 Gottesdienst zum 		
		  Weltgebetstag 		
		  im Lutherhof,
		  anschließend landestypischer Imbiss mit 	
		  Gelegenheit zum Austausch
So., 16.03.	 10:00 Uhr	 Kirche Kunterbunt – Thema „gut – besser 	
			  – SEHR GUT“ im Lutherhof,
		  inkl. Mitbring-Mittagessen
So., 30.03.	 10:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst im Lutherhof, 		
		  gleichzeitig Kindergottesdienst

Zu den angeführten Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen 
wird ganz herzlich eingeladen.
Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten oder unserer Web-Site: 			 
www.kirche-oberes-spreetal.de. 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der 
Tel.-Nr. 03586 702003.

Jeder ist willkommen
Zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Neugersdorf sind alle Interessierten herzlich eingeladen, 
unabhängig von der eigenen Konfession und Kirchenzugehörigkeit.

Veranstaltungen im OT Neugersdorf, 			 
im Lutherhof, Dr.-Robert-Koch-Straße 20:
07.03.	 19:00 Uhr	 Bibelgesprächskreis (Weltgebetstag)
11.03.	 15:00 Uhr	 Seniorenkreis
14.03.	 18:00 Uhr	 Stammtisch im Café
21.03.	 19:00 Uhr	 Canapé im Café

Treff der Jungen Gemeinde im Lutherhof:
dienstags, jeweils 19:00 bis 21:00 Uhr 
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Unsere Chöre proben im Lutherhof:
Kirchenchor:		  dienstags 19:45 Uhr
Kindersingekreis:		  donnerstags 16:00 Uhr, mit Wartekaffee
Posaunenchor:		  freitags 19:30 Uhr

Pfarrer Stephan Rehm ist zuständig für den Seelsorgebereich 
Neugersdorf.
Für Ihre Anliegen erreichen Sie ihn unter 0176 23840055 oder 
stephan.rehm@evlks.de. 

Fotowettbewerb „Neugersdorfer Kirche in ihren Facetten“
März bis August, Prämierung am 14.09.2025
In Neugersdorf entsteht ein neues Faltblatt, das unsere Kirche be-
schreibt. Leider haben wir keine guten Fotos. Sie vielleicht? Oder 
bald? Fotografieren Sie die Kirche als Ganze, liebenswerte Details, 
in den Farben aller Jahreszeiten und entsprechend der Lichtstände 
des Tages. Laden Sie die Bilder im Zeitraum vom 1. März bis 31. 
August auf unserer Website (Kirchgemeinde Neugersdorf / Kirche) 
hoch; Passwort: cCe4qNf-WN. Die Lieferanten der bestplatzierten Bil-
der erwartet ein kleiner Preis. Bitte schreiben Sie Ihren Namen und 
Anschrift in den Dateinamen Ihres Bildes.
Mit dem Upload Ihres Bildes treten Sie alle Rechte am Bild ab und 
gewähren uns das Recht, das Bild für das Faltblatt und weitere An-
wendungsgebiete in der Öffentlichkeitsarbeit zu verwenden. Im Ge-
genzug sichern wir Ihnen zu, das Bild mit Namensnennung zu veröf-
fentlichen, sofern Sie das wünschen.

die Kirchgemeindevertretung

Neue Friedhofsgebühren
Nach acht Jahren mit der alten Friedhofsgebührenordnung hat die 
Friedhofsverwaltung im Jahr 2024 die Gebühren neu kalkuliert; diese 
sind am 1. Dezember 2024 in Kraft getreten und können auf unserer 
Website oder im Pfarramtsbüro eingesehen werden. Vielleicht lesen 
auch Sie in einem Kostenbescheid eine nun erhöhte Summe, zum 
Beispiel bezüglich der Zahlung der Friedhofsunterhaltungsgebühr. 
Auch wenn die Erhöhung aufgrund der relativ langen Zeit ohne An-
hebung der Beiträge unerwartet hoch ausfällt, kann die Verwaltung 
prinzipiell in Gebührenfragen keinen Ermessensspielraum ausschöp-
fen. Die Kalkulation wurde entsprechend der Verwaltungsvorgaben 
erstellt und vom Regionalkirchenamt Dresden geprüft und geneh-
migt. Sofern Sie beim Erwerb von Nutzungsrechten Schwierigkeiten 
haben, die volle Summe zu zahlen, können Sie bei der Kirchgemein-
devertretung eine Ratenzahlungslösung formlos beantragen.
Für Rückfragen nehmen Sie gern Kontakt auf mit Friedhofsverwalter 
Sven Leupold, oder schreiben Sie uns über das Mail-Kontaktformular 
auf der Kirchspielwebsite.

die Friedhofsverwaltung Neugersdorf

Weitere Informationen 
aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel Oberes Spreetal

Wir freuen uns auf den Bischof!
Sonntag, 9. März, 10:00 Uhr, Kirche Oppach
Jubel! Am 9. März 10:00 Uhr, am Sonntag Invokavit („Wenn er mich 
anruft, dann will ich ihn erhören“ – Ps. 91,15), dürfen wir Landesbi-
schof Tobias Bilz bei uns in der Kirche in Oppach herzlich begrüßen.
Es ist Gottes unermessliches Wirken, dass aus der Einladung dieser 
Termin in der Passionszeit geworden ist! Lasst uns diesem einmali-
gen Ruf folgen und „ihn“ anhören, was er uns zu sagen hat! Wir feiern 
zusammen mit dem Kinderchor, mit den Bläsern, mit Kinder-Gottes-
dienst und vielem mehr!
Im Nachgang hat sich Bischof Bilz Zeit für Gespräche eingeplant. Für 
einen Imbiss ist gesorgt. Seien Sie also gespannt!
Alle weiteren Informationen entnehmen Sie bitten den entspre-
chenden Bekanntmachungen und Aushängen.
Ich freu mich schon! Und Sie?

Herzlichst, Pfarrerin Friederike Seidel

(Mit) Passion leben
Kreuzwegstationen mit Bildmeditationen
jeweils am Mittwoch vom 15. März bis 16. April, 18:30 Uhr, 	
Pfarrhaus Eibau, Gewölberaum
Die Karwochen öffnen uns einen Raum für Stille, für Gebet und Im-
pulse aus der Begegnung mit dem Menschensohn auf seinem Weg 
zu Kreuz und Auferstehung. Im letzten Jahr hatte sich erstmals eine 
kleine Gruppe Interessierter zu „Exerzitien im Alltag“ getroffen. Dabei 
wurde deutlich, wie gut der wöchentliche Impuls und Austausch tut, 
aber auch, dass es an den anderen Tagen im Alltag schwer fällt, dran 
zu bleiben. Deshalb wandeln wir das Format in diesem Jahr etwas ab. 
Wir treffen uns ab Aschermittwoch für eine Dreiviertelstunde, um 
ausgewählten Stationen des Kreuzwegs nachzuspüren. Dabei helfen 
uns die Darstellungen des Künstlerpfarrers Sieger Köder (1925 – 
2015). Beim Abschlusstreffen am Mittwoch vor Gründonnerstag fei-
ern wir miteinander Abendmahl. Auch in den anderen Gottesdiens-
ten und Andachten der Karzeit, die ich verantworte, werden Bilder 
Sieger Köders hier und da aufleuchten. Diese Veranstaltungsreihe 
versteht sich als bewusst ökumenisch.

Pfarrerin Maximiliane Rehm

Kirche Kunterbunt: „Gut – besser – SEHR GUT“!
Sonntag, 16. März, 10:00 Uhr, Lutherhof Neugersdorf
Erleben Sie als Eltern oder Großeltern von 3 bis 12jährigen Kindern 
mit der ganzen Familie ein buntes Programm, das sich auf die Jahres-
losung von 2025 bezieht, und ein liebevolles Mitbring-Mittagessen 
im Anschluss an den Gottesdienst. Kirche Kunterbunt ist ein Allianz-
projekt unter Beteiligung des Kirchspiels Oberes Spreetal, der Lan- 
deskirchlichen Gemeinschaft Ebersbach, des Lichtwerks Oberlausitz 
und des CVJM Löbau.

für das Team der Kirche Kunterbunt Claudia Oberstadt

„...mit höchster Ehr und Zier“ – Passionskantate mit Klas-
sik, Jazz und Passions-Text 
Samstag, 22. März 2025, 16:00 Uhr Lutherhof Neugersdorf
Das Konzert wird von einem Musiker der Gruppe BACH & BLUES 
DRESDEN gestaltet, Ulrich Thiem (Cello/Gesang/Texte), gemeinsam 
mit einem Projekt-Chor. Diese Dresdner Musiker-Gruppe präsentiert 
stets neben der klassischen auch Jazzmusik. So auch hier.
Inhaltlich geprägt ist dieses Konzert u.a. durch einen musikalisch 
hochinteressanten Umgang mit alten Chorälen. So erklingen z.Bsp. 
Choraltexte von Paul Gerhardt wie „O Haupt voll Blut und Wunden“ 
oder „Befiehl du deine Wege“ sowohl traditionell als auch mit moder-
ner Begleitung durch das Cello.
Das Passions-Konzert enthält klassische Kompositionen von J. S. 
Bach, H. Viecenz, H. L. Hasler sowie Jazz-Stücke von U. Thiem und 
Gospels. Ein besonderer Reiz ist hierbei der oftmalige Wechsel zwi-
schen Klassischem und Jazz bzw. Gospels, der Spannung schafft und 
immer wieder zu überraschenden Klangkombinationen führt.

Auch einige Texte (z.Bsp. aus der Bibel) machen dieses Programm zu 
einer intensiven Stunde in der Passionszeit, die nicht nur für Kirch-
gänger gedacht ist, sondern ein besonderes Angebot auch für Kir-
chen-Kritiker und -Beobachter sein kann, für Zweifler, natürlich auch 
für Jugendliche.

Ulrich Thiem hat an der Dresdner Musikhochschule sein Cello-Studi-
um absolviert und arbeitet nach Jahren des Orchesterspiels (Pirna, 
Berlin, Dresden) freischaffend. Zusammenarbeit innerhalb der Grup-
pe BACH & BLUES DRESDEN mit verschiedenen Musikern aus unter-
schiedlichen Stilrichtungen. Ihre Konzerte führten sie in zahlreiche 
Länder Europas, in die USA und nach Kanada, China und in die Tür-
kei, auch mit weiteren und internationalen Projekten. Sie setzen sich 
dabei für eine glaubwürdige, moderne Kirche ein und pflegen neben 
der traditionellen bewusst auch nichtklassische Musik, um zu zeigen, 
dass in der Kirche neben der Pflege der Traditionen auch die Moder-
ne und die ständige Weiterentwicklung Platz haben müssen. 

Lassen Sie sich recht herzlich zu diesem Konzert einladen.
Der Eintritt ist frei. Um eine angemessene Kollekte für den freischaf-
fenden Künstler wird gebeten.

die Kirchgemeindevertretung Neugersdorf
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Wir laden herzlich ein! 

Im OT Ebersbach/Sa., Am Jeremiasberg 3
So., 02. März:	 10.00 Uhr 	 Taufgottesdienst 		
		  mit Pfrn. Karin Baudach
So., 09. März:	 17.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Gunter und 		
		  Gunter und anschl. Abendessen
So., 16. März: 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Dr. Michael Kusche
So., 23. März: 	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Beate Rösch 
So., 30. März: 	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Beate Rösch
Bibelabende
Montag, den 03. bis Donnerstag, den 06. März, jeweils 19:30 Uhr mit 
Johannes Berchner, Pirna, und Michael Hochberg, Dresden 
zum Thema: Was erwartet uns? Hoffnung für die Zukunft	
Bibelgesprächskreis
Mittwochs 	 15:00 Uhr 	 in Neugersdorf, Seniorenwohnanlage 		
		  August-Bebel-Str. 11
Donnerstags 	 15:00 Uhr
Krabbelgruppe
Dienstags           09:30 – 		  Kontakt: 0157 88605852
	 11:00 Uhr	
Jugendtreff
Mittwochs	 19:00 Uhr, 	 14-tägig, Kontakt: 0176 64332577
Frauentreff
Mittwoch, 
5. März	  19.30 Uhr 	 Bibelabend

Ein Wort auf den Weg:  
Gottes Liebe sucht nicht das Liebenswerte, sondern sie schafft es. 

Martin Luther

Katholische Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Kath. Pfarramt
Aloys-Scholze-Straße 4, 02794 Leutersdorf
Tel: 03586-386250, Fax: 03586-408534, Mobil: 0160 6306863   
Mail: Leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  			 
Di. und Do. 10:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung

Gottesdienstordnung März
Samstag	 17:30 Uhr    	Hl. Messe		 Kath. Kirche in Oppach            
                         	 17:30 Uhr    	Wortgottesdienst       
				   Ev. Gemeinderaum 
				   in Großschönau   
Sonntag  	 08:30 Uhr	 Hl. Messe		 Kath. Kirche in Ebersbach/Sa. 
 	 10:00 Uhr  	 Hl. Messe		 Kath. Kirche in Leutersdorf   

Wochentags Gottesdienste
Dienstag	 18:00 Uhr	 Hl. Messe	 Kath. Kirche Oppach

Mittwoch	 09:00 Uhr	 Hl. Messe 	 Ev. Gemeinderaum 			
26.03.2025   			   Großschönau 

Donnerstag	 09:00 Uhr	 Hl. Messe	 Kath. Kirche Ebersbach/Sa

Freitag	 18:00 Uhr	 Hl. Messe	 Kath. Kirche Leutersdorf 

Mittwoch	 10:00 Uhr	 Hl. Messe	 Patronatsfest 			 
19.03.2024			   Kapelle „St. Josef“ Oderwitz  

Besondere Gottesdienste
Mi., 05.03.	 10:00 Uhr	 Hl. Messe zum Aschermittwoch mit 		
		  Aschenweihe in Leutersdorf

Fr., 07.03.	 18:00 Uhr	 Hl. Messe in Oppach                               
		  Weltgebetstag der Frauen 			 
		  in den Gemeinden   

Do., 13.03.	 19:00 Uhr	 Suppe mit Beilage“ in Ebersbach/Sa

So., 23.03.	 15:00 Uhr	 Gemeindekreuzweg in Loretto 			
		  in Rumburg

So., 30.03.	 10:00 Uhr	 Einkehrtag für die ganze Gemeinde 		
		  in Leutersdorf
		  keine Hl. Messe in Oppach 			 
		  und Ebersbach/Sa

Aktion Dreikönigssingen 2025
Sternsinger aus der Oberlausitz sammeln 5415,24 Euro 
für benachteiligte Kinder
Leutersdorf. Groß war die Freude bei den Sternsingern der kath. Pfar-
rei Mariä Himmelfahrt. Nach vielen anstrengenden und erlebnisrei-
chen Tagen bei der Aktion Dreikönigssingen in den ersten Januar-
wochen zählten die Kinder und Jugendlichen stolze 5415,24 Euro, 
die aus den königlichen Sammelbüchsen hervorgeholt wurden. 39 
Mädchen und Jungen (inklusive einiger evangelischer Kinder) sowie 
14 jugendliche und erwachsene Begleitende waren in Leutersdorf, 
Oppach, Ebersbach-Neugersdorf und den umliegenden Orten im 
Einsatz für benachteiligte Kinder in aller Welt. Sie besuchten Rathäu-
ser, das Krankenhaus in Ebersbach, verschiedene Altenpflegeheime 
und zahlreiche Privathaushalte. Viele Male hatten sie ihre Lieder ge-
sungen und den Segen „20*C+M+B+25“, Christus Mansionem Bene-
dicat, Christus segne dieses Haus, über die Haustüren geschrieben.

Das Engagement der Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen aus 
unseren Gemeinden war beeindruckend. Bereits am 3. Januar trafen 
sich die Sternsinger und die Begleitenden, um sich mit dem Thema 
zu beschäftigen und die Aktion vorzubereiten. Dafür wurden Kro-
nen gebastelt, die Sammeldosen präpariert, die Sternsinger-Lieder 
geprobt, der Film zur Aktion geschaut und schließlich gemeinsam 
Mittag gegessen. Bei den Sternsingern nachgefragt, auf was sie sich 
am meisten freuen würden, antworteten sie unter anderem: „auf die 
Süßigkeiten“, „dass wir Freude zu den Leuten bringen“ und „auf das 
Spenden sammeln“. Unsere Sternsinger waren einmal mehr ech-
te Botschafterinnen und Botschafter der Nächstenliebe. Hoffnung, 
Glück und Segen haben sie zu den Menschen in unseren Gemeinden 
gebracht. Dank der vielen Spenden werden sie jetzt zu einem Segen 
für die Kinder in der Einen Welt!

„Erhebt Eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte“ lautete das Leit-
wort der 67. Aktion Dreikönigssingen, die Beispielprojekte liegen 
in Kenia und Kolumbien. 1959 wurde die Aktion erstmals gestartet. 
Rund 1,36 Milliarden Euro sammelten die Sternsinger in 66 Aktions-
jahren, mit denen Projektmaßnahmen für benachteiligte und Not 
leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Ost-
europa unterstützt wurden. Das Dreikönigssingen wird bundesweit 
getragen vom Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ und vom Bund 
der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ).

Rechte von Kindern 							    
im Mittelpunkt der 67. Aktion Dreikönigssingen
Bei ihrer 67. Aktion erhoben die Sternsinger ihre Stimme und mach-
ten deutlich, wie wichtig die Kinderrechte für Mädchen und Jungen 
in aller Welt sind. Kinder überall haben das Recht auf Nahrung, Bil-
dung und Gesundheitsversorgung. Sie verdienen den Schutz vor 
Krieg, Gewalt und Missbrauch. Zugleich machten die kleinen und 
großen Königinnen und Könige auf die Probleme bei der Umsetzung 
der 1989 von den Vereinten Nationen verabschiedeten Kinderechts-
konvention aufmerksam. Denn zahllose Not leidende und benach-
teiligte Kinder auf allen Kontinenten warten immer noch auf deren 
konkrete Umsetzung vor Ort. Ihr Wohl und ihre Würde werden nicht 
gewahrt und nicht geschützt.
Durch den Einsatz der kleinen und großen Könige in Deutschland 
werden Kinder in aller Welt gefördert. Straßenkinder, Flüchtlingskin-
der, Aids-Waisen, Mädchen und Jungen, die nicht zur Schule gehen 
können, denen Wasser und Nahrung fehlen, die unter ausbeuteri-
schen Bedingungen arbeiten müssen oder ohne ein festes Dach über 
dem Kopf aufwachsen – Kinder in rund 90 Ländern der Welt werden 
in Projekten betreut, die mit Mitteln der Aktion Dreikönigssingen un-
terstützt werden.
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Übrigens wurden die überschüssigen Süßigkeiten, welche die Stern-
singer erhielten, an die Caritas nach Rumburk und nach Georgswalde 
gespendet.

Weitere Informationen zur Aktion Dreikönigssingen 2025 finden Sie 
auf der Webseite www.sternsinger.de.

Kontakt:
Claudia Bannach
+49 15560 058572
Claudia.Bannach@pfarrei-bddmei.de

Gemeindereferentin zur Sternsingeraktion 2025

Unterwegs in der Spreequellstadt

Neuauflage der Klamottenkiste 2025 
im Schützenhaus Ebersbach/Sa.
Am 06. April 2025 verwandelt sich das Schützenhaus von 10:00 bis 
16:00 Uhr in ein wahres Einkaufsparadies für Familien. Die beliebte 
Klamottenkiste geht in die nächste Runde und bietet an zahlreich 
individuell gestalteten Ständen eine breite Auswahl an Mode, Kin-
dersachen, Spielzeug und Freizeitartikeln.

Besucher können sich auf ein buntes Sortiment in allen Größen freu-
en und dabei gleichzeitig das eine oder andere Schnäppchen ergat-
tern.

Für das leibliche Wohl und die Unterhaltung der Kinder ist gesorgt 
und machen den Besuch zu einem rundum gelungenen Erlebnis.

Das Schützenhaus lädt alle Interessierten herzlich zum Stöbern ein 
und freut sich auf Ihren Besuch.

Klamottenkiste 

Neues aus der  
TheaterScheune
07. und 08. März um 19:30 Uhr  
„Crémant Festival zum Frauentag“ 
Mit dem gestiefelten Kater 

Nachdem wir die Frauen täglich an-
beten, wollen wir nicht versäumen, 
sie mit den edelsten und prickelnd- 
sten Perlweinen zum Frauentag zu 
verwöhnen.
(Es können natürlich auch die Männer 
mitfeiern!) 

Nach dem unaufhaltsamen Spaß mit unserer letzthin so erfolgrei-
chen „Miss Marple“-Inszenierung, gibt es zum Frauentag – und nur 
hier! – ein neues bezauberndes Mitspielstück für die schönen Ober-
lausitzerinnen in der TheaterScheune: 
„Der gestiefelte Kater“ geht auf Reisen, um unseren Prinzessinnen 
den edelsten Crémant zu kredenzen. 
Der ebenso naive wie sympathische Müllersohn ist restlos verliebt 
und geht jedes Risiko für den Kuss der Liebe ein. Im Gepäck hat er 
drei edle Crémants und drei kleine französische Köstlichkeiten. Aber 
Obacht! Und Vorsicht! Denn er besticht auch mit Schokolade … 
Das ist wieder eine Geschichte aus den reichhaltigen Bücherschät-
zen der Oberlausitz, die mit Ihrer Hilfe wieder lebendig werden. Fast 
so, wie bei Muttern am Küchentisch – und doch sind ganz andere 
Speisen zu entdecken. Und mit dabei eine Geschichte, ein Märchen 
oder eine Sage, etwas Uriges, Verblüffendes, Schönes aus der Hei-
mat. 
Wir freuen uns auf Sie!
Dietmar Blume 
TheaterScheune Neugersdorf 
Karl-Liebknecht-Straße 23 
02727 Ebersbach-Neugersdorf 
Eintrittskarten über www.theaterscheune-neugersdorf.de

www.stempel-selbst-gestalten.de
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03 · 01. März 2025	 Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

Öffentliche Bekanntmachung
über die Beschlussfassung zur Billigung und 

öffentlichen Auslegung des 
1. Entwurfes der 7. Änderung 

des Bebauungsplanes “Rumburger Straße”
1. 	 Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf hat in seiner öffentlichen Sitzung am 20.01.2025 

den 1. Entwurf zur 7. Änderung des Bebauungsplanes „Rumburger Straße” bestehend aus der 
Planzeichnung zum 1. Entwurf (Teil A), den textlichen Festsetzungen zum 1. Entwurf (Teil B), 
einschließlich der Begründung zum 1. Entwurf jeweils in der Fassung vom 13.12.2024 gebilligt 
und zur öffentlichen Auslegung beschlossen. (Beschluss-Nr. 2025/6)

2. 	 Der 1. Entwurf zur 7. Änderung des Bebauungsplans „Rumburger Straße“ bestehend aus der 
Planzeichnung zum 1. Entwurf (Teil A), den textlichen Festsetzungen zum 1. Entwurf (Teil B) 
einschließlich der Begründung zum 1. Entwurf jeweils in der Fassung vom 13.12.2024 liegt 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich  

vom 10.03.2025 bis zum 10.04.2025

	 in der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22, 2.OG,  		
Bauamt, Zi. 3.02, 02730 Ebersbach-Neugersdorf während der Dienstzeiten

Montag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr	

Dienstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr	 und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Mittwoch	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr	

Donnerstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr	 und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Freitag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr	

	 zur Einsichtnahme bereit.

Die Bekanntmachung und die Planunterlagen einschließlich der Begründung können 
gemäß § 4 a Abs. 4 BauGB weiterhin im elektronischen Amtsblatt „Spreequellbote“ und 
im Amtsblatt Stadtjournal „Spreequellbote“ der Stadt Ebersbach-Neugersdorf sowie im 
Zentralen Landesportal Bauleitplanung des Freistaates Sachsen unter 
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/ebersbach-neugersdorf/beteiligung/
themen/1049149
eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung
über die Beschlussfassung zur Aufhebung 

des Aufstellungsbeschlusses zum vorhaben-
bezogenen Bebauungsplane 

“Solarpark Ebersbach-Neugersdorf” in 
02730 Ebersbach-Neugersdorf

Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf hat in seiner öffentlichen Sitzung am 10.02.2025 
folgenden Beschluss gefasst: (Beschluss-Nr. 2025/10)

Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt die Aufhebung des Aufstellungsbeschlus-
ses vom 08.04.2024 (Beschluss-Nr. 2024/52) zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan “Solarpark 
Ebersbach-Neugersdorf”. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Aufhebungsbeschluss öffentlich bekannt zu machen.

Steffen Ain, Bürgermeister

Lageplan Geltungsbereich zur Aufhebung B-Plan Solarpark Ebersbach-Neugersdorf

Die 7. Änderung zum Bebauungsplan “Rumburger Straße” wird im vereinfachten Verfahren nach § 
13 BauGB durchgeführt.   
Von einer frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB und dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB wird abgesehen.

Während dieser Auslegungsfrist können von Jedermann Anregungen zu den geänderten oder er-
gänzten Teilen des 1. Entwurfes der 7. Änderung des Bebauungsplanes „Rumburger Straße“ ab-
gegeben werden. Nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Da das Ergebnis der Abwägung zu den Anregungen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers zweckmäßig. 

Parallel zur Öffentlichkeitsbeteiligung wird durch das beauftragte Planungsbüro die Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt. 

Steffen Ain, Bürgermeister
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Die „Gierschdurfer Bichereulen“ 
Förderverein Stadtbibliothek 
Ebersbach-Neugersdorf e.V.
Nach Kuba entführt Sie der nächste Bilder-Show-Vortrag mit  
Dr. Bernd Ebert am 13.03.2025 um 18:30 Uhr im Veranstaltungsraum 
der Stadtbibliothek. Erfahren Sie in Bildern – untermalt mit kubani-
scher und stimmungsvoller Musik – etwas von der Schönheit, der 
Lebensfreude, aber auch vom nicht einfachen Alltag in diesem Land. 
Dr. Bernd Eberts Vortrag reiht sich in viele spannende Reiseberichte 
ein. Der Eintritt beträgt 5 Euro.

Am Abend des 11.03. werfen wir zum nächsten Eltern-Auszeit- 
Abend in der Stadtbibliothek die Nähmaschinen an. Um 18:00 Uhr 
geht es im Veranstaltungsraum los. Wer Nähmaschine und Stoff hat, 
den bitten wir, dies mitzubringen. Ansonsten bitte bei der Anmel-
dung unter 03586 763174 Bescheid sagen, dann finden wir eine Lö-
sung. Anfänger sind herzlich willkommen und bekommen die ersten 
Schritte an der Nähmaschine gezeigt. 

„Jungs ticken anders und spielen anders?!“ Zu einem Vortrags-
abend und Gespräch rund um diese Thematik laden wir interessierte 
Eltern und Großeltern am 01.04. um 18:00 Uhr in den Veranstaltungs-
raum der Stadtbibliothek ein. Uta Rudolph, Elterntrainerin und Fach-
kraft für Hochsensibilität, wird diesen Abend moderieren. Der Eintritt 
ist frei. Der Abend wird gemeinsam mit dem KINDERLAND-Sachsen 
e.V. und dem IBZ St. Marienthal veranstaltet.

Ein Highlight erwartet Sie am 04.04.: An diesem Abend findet die 
bundesweite Nacht der Bibliotheken statt – wir sind dabei!  Unter 
dem Motto „Bibliothek im Fokus“ erhalten Sie von 18:00 bis 21:30 Uhr 
einen ganz besonderen Blick hinter die Kulissen: Erfahren Sie, wie 
neue Medien Schritt für Schritt eingearbeitet werden und räumen 
Sie mit uns einmal Bücher und andere Medien ein. Weiterhin hören 
Sie Interessantes zu den Berufen der Bibliothek und erhalten Einblick 
in die statistischen Zahlen. Erleben Sie unser eigenes kleines 
Blockstuben-Erzähltheater, basteln Sie Schönes aus Büchern ... lassen 
Sie sich überraschen und lernen Sie uns noch genauer kennen! Unser 
Förderverein bietet zur Nacht der Bibliotheken Getränke und Brat-
wurst an. Wichtiger Hinweis: Tagsüber ist die Bibliothek am 04.04.2025 
geschlossen!

Verbringen Sie diesen besonderen Freitagabend am 04.04. in der Bibliothek

Eine große Freude bereitete uns die Johannis-Apotheke, OT 
Ebersbach, bzw. ihre Kundschaft. Durch verkaufte Kalender kamen 
300 Euro zusammen, die uns als Stadtbibliothek überreicht wurden. 

Über diese Spende freuen wir uns sehr und werden das Geld für 
Kinderbücher und -medien rund um das Thema Bewegung und ge-
sunde Ernährung einsetzen.

Das nächste von der Bürgerinitiative „Sprichst du mit mir?“ veranstal-
tete Stadtgespräch findet am 04.03. in der Stadtbibliothek statt. 
Zum Thema „Ärztenachwuchs“ werden zwei Interviewgäste spre-
chen und sich anschließend mit dem Publikum austauschen. Beginn 
ist 19:00 Uhr im Veranstaltungsraum, der Eintritt ist frei.

Regelmäßige Termine:
Freitags, 15:30 – 16:30 Uhr 	 Vorlesezeit 				  
	 für Kinder zwischen 4 und 8 Jahren
04.03.	 Eulchentreff
14.03. 	 Mobile Bibliothek 

Ihr Team der Stadtbibliothek und die „Gierschdurfer Bichereulen“

Im Erzählcafé nach Ecuador reisen 
Montag, 31. März 2025, ab 14:00 Uhr
Im Kultur- und Bildungszentrum des LEBENs(T)RÄUME e.V., 
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

Nach den zwei normalen Erzählcafé-Runden am 03. und 17. März 
steht am Ende des Monats wieder ein ganz interessanter Reisebe-
richt auf dem Plan. Unter dem Titel „Ein Kontinent in einem Land“ 
geht es diesmal mit Wort und Bild ins ferne Ecuador. 
Zuvor gibt es wie immer leckeren selbst gebackenen Kuchen, Kaffee 
und Tee. 

Verkehrsteilnehmerschulung: 
Assistenzsysteme – Neue Retter für den Ernstfall?
Eine Informationsveranstaltung 
des Sozialverbandes VDK Sachsen e.V.
Referent: Oberlausitzer Verkehrswacht Löbau – Zittau e.V.

17. März 2025, 14:00 Uhr im Clubraum des Treff Nº 47, 	
Hofeweg 47, OT Ebersbach

Inzwischen sind eine Reihe von Assistenzsystemen für jedes Kfz 
Pflicht.
Manches findet man hilfreich, anderes ist einfach vorhanden oder 
einfach nur teuer.
Was stimmt denn nun?
Beginnen wird unser Referent mit einem Reaktionstest.
Hier kann jeder sein Reaktionsvermögen in unterschiedlichen Situa-
tionen und verschiedenen Geschwindigkeiten testen. Denn noch ist 
es nicht so, dass der Straßenverkehr „entschleunigt“ wird. Das Ge-
genteil davon scheint der Fall zu sein. 

Erzählcafé 

Oberlausitzer Verkehrswacht Löbau-Zittau e.V. 
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Also muss es die Technik richten: Geschwindigkeitsassistent, Not-
bremsassistent, Rückfahrassistent, Spurhalteassistent. Unfalldaten-
speicher sind inzwischen zwingend vorgeschrieben. Doch sind sie 
wirkliche Hilfen? 
Gegenseitige Rücksichtnahme kann durch kein Assistenzsystem er-
setzt werden. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Alle Interessenten sind herzlich will-
kommen!

VDK, Ortsverband Löbau-Zittau
	

Einsatz von Assistenzsystemen, Bildquelle: Internet

Kulturverein Oberland e.V.

Lichtbildervortrag mit Dr. Peter Hennig	
„Adelssitze der Oberlausitz“ 
26. März 2025, 15:30 Uhr 
im Clubraum, Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach

Dr. Peter Hennig möchte Sie diesmal zu einem Streifzug zur Erkun-
dung der Adelssitze der Oberlausitz entführen. 
Die Oberlausitz ist reich an Schlössern und Herrenhäusern, es hat 
über 400 gegeben.
Ein Teil von ihnen ist sehr gut erhalten und wird vielfältig genutzt, 
wie z. B. das Barockschloss Rammenau, das Schloss Bad Muskau oder 
das Barockschloss Königshain. 
Ein anderer Teil harrt weiter einer Sanierung und ein nicht unbe-
trächtlicher Teil existiert leider nicht mehr. Der sehr interessante 
Lichtbildervortrag zeigt Ihnen von Allem etwas. Auch der Teil der 
Oberlausitz, welcher heute zu Polen gehört, wird mit gestreift. 
Lassen Sie sich faszinieren von Dr. Peter Hennig und seinen Ein-
drücken und Erlebnissen. 
Bereits ab 14:00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen vom Backteam und 
Gelegenheit, sich miteinander auszutauschen. 
Der Eintritt beträgt 4,00 € 

Da wir nur begrenzt Besucherplätze anbieten können, ist eine An-
meldung zu empfehlen. 
Das geht per Mail an kulturverein@treff47.de oder direkt im Treff Nº 
47 mit einem Zettel im Briefkasten. Bitte geben Sie eine Rückrufmög-
lichkeit an. 
Hinweis: Besucher werden gebeten, die Parkplätze an der An-
dert-Oberschule auf der Sachsenstraße oder der Stadtbibliothek am 
Hofeweg zu nutzen.
Der Kulturverein Oberland e.V. freut sich auf seine Besucher!

Kulturverein Oberland e.V.

Seniorentanz zum Kaffeekränzchen 
27. März 2025, 14:30 – 17:00 Uhr 
im Clubraum, Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach
Nach einem erfolgreichen Start kann man auch im März wieder beim 
Seniorentanz im Treff N° 47 das Tanzbein schwingen. Die Gäste kön-
nen im Clubraum Platz nehmen und bei Kaffee und leckerem Kuchen 
einen gemütlichen Nachmittag genießen.
Tanzen ist gesund, tanzen ist nicht nur eine großartige Möglichkeit, 
sich zu bewegen und fit zu bleiben, sondern es hat auch viele weite-
re Vorteile. Es kann Stress abbauen, die Stimmung heben und das 
Gedächtnis verbessern. Außerdem ist es eine wunderbare Möglich-
keit, soziale Kontakte zu knüpfen und Spaß zu haben. Für stim-
mungsvolle Musik ist gesorgt. Für das leibliche Wohl sorgt das Back-
team.
Der Eintritt beträgt 5,00 € 
Für einen gesicherten Sitzplatz, ist eine Anmeldung zu empfehlen. 
Das geht per Mail an kulturverein@treff47.de oder direkt im Treff  
Nº 47 mit einem Zettel im Briefkasten. Bitte geben Sie eine Rückruf-
möglichkeit an. 

Der Kulturverein Oberland e.V. freut sich auf seine Gäste.

Offener Treff zur digitalen Hilfe – 
Videotelefonie mit WhatsApp
12. März 2025, 14:30 Uhr 
im Clubraum vom Treff Nº 47, Hofeweg 47, OT Ebersbach
Sie möchten Ihre Angehörigen, Enkel oder Freunde beim Telefonie-
ren sehen? 
Dann starten Sie einfach einen Videoanruf über den Messen-
ger-Dienst WhatsApp.
Klaus Herzog zeigt Ihnen wie es geht.
Anschließend gibt es wieder die 1:1 Unterstützung der Technik-    
botschafter.
Am 19. März 2025 wird es einen offenen Treff zur digitalen Hilfe 
ohne thematischen Einstieg geben, sondern nur mit der schon ge-
wohnten Unterstützung der Technikbotschafter zu all Ihren Fragen. 
Kommen Sie einfach mit Ihrem Smartphone, Tablet oder Laptop ran. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Technikbotschafter im Kulturverein Oberland e.V.

Unterstützung bei der Handhabung Ihrer digitalen Geräte. Foto: BAGSO

Barockschloss Rammenau, Foto Dr. Peter Hennig
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Die IB-Jugendberatung informiert:
Liebe Leute,
es ist und bleibt eine Zeit des Umbruchs.. auch für uns, denn lange 
wollten wir es nicht wahrhaben. Nun kommt er näher, der Tag des 
Abschiedes und kein Brief in der Ablage, der fertig zu schreiben ist 
und kein Projekt, das noch ansteht, können darüber hinwegtäu-
schen: 
Ab dem 01. April wird unsere Karina Kober, ehemals Triquet in 
ihren wohlverdienten Ruhestand gehen. Und ihr Lieben: das ist 
leider kein Aprilscherz. 
Seit 2006 baute sie mit Jürgen Heider die Jugendberatungsstelle hier 
im Oberland auf, erst auf der Amtsgerichtsstraße, dann lange auf der 
Sachsenstraße und schließlich sind wir nun 2022 auf dem Hofeweg 
über der Bibliothek gestrandet. Ein langes Arbeitsleben neigt sich 
dem Ende. Unvergessen sind und bleiben deine Projektideen, liebe 
Karina, die hoffentlich weiter bestehen bleiben, wie zum Beispiel der 
Orientierungslauf und die Projektreihe „Sprung in die Zukunft“.
Wer Frau Kober gern noch einmal in Aktion erleben möchte, hat am 
Montag, dem 17.03.2025, noch einmal Gelegenheit dazu. Im Förder-
zentrum „Albert Schweitzer“ hier im Ebersbacher Oberland findet ein 
Elterntreff statt, bei dem wir im gemeinsamen Austausch über Pu-
bertät und Kommunikation mit Ihnen, liebe Eltern, ins Gespräch 
kommen wollen. 
Wann? 	 am Montag, 17.03.2025, 16:30 - 18:00 Uhr 
Wo? 	 FÖZ Oberland „Albert Schweitzer“ 				  
	 auf der Friedrich-Ebert-Straße 27   
Rückfragen beantworten wir gern per Mail 			 
jugendberatung-ebersbach@ib.de oder 			 
telefonisch unter 03586 364958 sowie 0162 1574483.
Ach, und übrigens, wie gehabt und unveränderlich sind und bleiben 
unsere Beratungszeiten mittwochs von 14:00 bis 18:00 Uhr in unse-
rem Büro des Hofewegs 41 über der Stadtbibliothek im Ebersbacher 
Oberland. An allen anderen Werktagen melden Sie sich gern bei uns 
und wir finden Termine, die gut in ihren und unseren Terminkalender 
passen. 

Und, liebe Jugendlichen, bedanken wollen wir uns bei allen, die 
sich an der U18-Wahl am 13.02.2025 beteiligt haben! Gewählt 
wurde am Vormittag in drei Schulen und am Nachmittag im Foyer 
unserer Jugendberatungsstelle. Am Ende waren 171 abgegebene 
Stimmen auszuzählen, 165 davon waren gültig und 6 ungültig. Wie 
bei allen bisherigen U18-Wahlen spiegelt das Wahlergebnis die Stim-
mung in unserer Region wider. Zudem wurden wie in den letzten 
Wahlen wieder vermehrt kleinere Parteien gewählt, die sich stark für 
Gleichberechtigung, soziale und queere Themen, Umwelt und Tier-
schutz engagieren. Wäre das nicht die Gelegenheit und möglicher-
weise ein Appell an die Politik, die 5%-Hürde und die Gesprächskul-
tur über angenehme und unangenehme Ansichten neu zu überden-
ken? 
Zur demokratischen Vielfalt gehören alle Parteien, liebe Politiker.. 
also wirklich alle. =)

Nun ist der Text hier fast zu Ende und ein tiefer Seufzer zieht unauf-
haltsam durch unser Gemüt und die Beratungsstelle:
Danken wollen wir auch Dir, liebe Karina, für deinen unermüdli-
chen Einsatz für die Belange der Kinder, Jugendlichen und nicht 
zuletzt für die der Eltern hier im Oberland! 
Über eine sehr lange Zeit hast du mehrere Generationen beständig 
mit Rat und Tat begleitet. Oft werden wir an dich denken und viel-
leicht führt dich dein Weg ja auch ab und zu mal zurück, um deine 
alte Wirkungsstätte zu besuchen. =)
Du Liebe, aus dem Lied „Heute beginnt der Rest Deines Lebens“ 
von Udo Jürgens wollen wir dir gern die letzten zwei Strophen mit 
auf deinen neuen Weg geben:
Heute beginnt der Rest deines Lebens, 				  
jetzt oder nie und nicht irgendwann!
Schau auf dein Ziel, kein Traum ist vergebens. 			 
Heut fängt die Zukunft an!
Heute beginnt der Rest deines Lebens, heute fängt an, 		
was du daraus machst!

Geh durch die Nacht dem Morgen entgegen, 			 
als ob du neu erwachst!

Liebe Karina, genieße und nutze die Zeit für Dich ... und Danke für 
alles!
Mit herzlichen Umarmungen seien alle mal neumodsch gegrüßt mit 
C U!

Ihre, eure und deine Jugendberatung Ebersbach =)

Karina Kober beim Leeren der Wahlurne nach der U18-Wahl

Mitglied der Landesinnung Sachsen

✆ ✆ 03586 788133
02727 Ebersbach-Neugersdorf · Hauptstraße 33

– Nähe Markt / Busplatz –

– Autorisierte Werkstatt für:
 · HU / AU
 · Sicherheitsprüfung LKW, Anhänger
 · Fahrtschreiberprüfung nach §57b StVZO
– Computerachsvermessung – Reifenservice
– Motordiagnostik, Unfallinstandsetzung

Seitenstraße 4 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf · Tel.: 03586 7612-0 · Fax: 7612-34

Instandsetzung von Freie Kfz-Werkstatt
PKW / LKW / Transporter / BaumaschinenPKW / LKW / Transporter / Baumaschinen

Zur Unterstützung unseres Teams suchen 
wir qualifizierte Mitarbeiter. Bewirb dich jetzt!
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Villa „Ruja“ informiert:
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
nun hat der Winter doch noch ein wenig 
Einzug gehalten.
Schön, dass sich die weiße Pracht genau zum Anfang der Winterferi-
en in ihrer Schönheit präsentiert. Die Kinder freuen sich und die Be-
wegung in der Natur dient der Gesundheit, lässt sicherlich auch 
manche Gedanken frei werden.

Die Faschingszeit hat ebenfalls begonnen und Närrinnen und Narren 
dürfen sich auslassen, ihre Späße aus tiefster Lust genießen.

Am Aschermittwoch ist ja dann bekanntlich alles wieder vorbei und 
die klassische Fastenzeit beginnt. Fasten, eine Zeit der Besinnung zu 
sich selbst. Es gibt viele Arten des Fastens. Vom Nullfasten, keine 
feste Nahrung zu sich nehmen, bis hin zum Intervallfasten reicht die 
Palette.

Der letzte Vortrag in der „Villa Ruja“ hatte das Thema Fasten nach 
Buchinger.
Heilpraktiker Rudolf Christoph informierte, aus seiner langjährigen 
Erfahrung; die Wirkungsweise, das Für und Wider dieses Fastens.

Alle interessierenden Anwesenden konnten ihre Fragen in den Raum 
stellen und so kam es zu einer bewegten engagierten Diskussions-
runde. 

Im Anschluss gab es noch einen bemerkenswerten Ausblick in die 
Zukunft.
Der nächste Vortrag in der „Villa Ruja“ beschäftigt sich ebenfalls mit 
dem Fasten, aber einer anderen Art und Weise des Fastens.

„BiGuFuQi – die innere Reinigung des Körpers ohne Nahrung“
 „Auf Nahrung verzichten und Energie bekommen“

Grundlage ist hauptsächlich eine meditative Herangehensweise.

Referent ist dieses Mal Herr Prof. Dr. med. Albrecht Hempel.
Er praktiziert und leitet schon seit vielen Jahre dieses spezielle Fasten 
an. Seien wir gespannt was wir an diesem Abend erfahren dürfen.

In den kommenden Monaten geht es dann weiter mit Vorträgen 
über Tai-Chi und Feng-Shui. Diese und weitere Themen finden Sie, 
liebe Leserinnen und Leser, dann aktuell auf der Webseite der „Villa 
Ruja“.

Haben Sie Fragen zu speziellen Behandlungen in der Ergotherapie, 
und zur Durchführung der Betreuungs- und Entlastungsleistungen 
gemäß §45a Abs. 1 SGB XI Soziale Pflegeversicherung (Entlastungs-
betrag), schreiben Sie eine E-Mail unter „info@ergomanus.de“, oder 
rufen sie die untenstehende Telefonnummer der Ergotherapie Praxis 
„ErgoManus“ an.

In diesem Sinn, eine gute Zeit und bleiben Sie schön gesund.

Wünscht Ihnen das Team der Ergotherapie Praxis „ErgoManus“
Hauptstraße 39, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Tel.: 03586 7658079.

Immer mit Rat und Tat jederzeit für Sie da und an Ihrer Seite,
Heilpraktiker Rudolf Christoph. Tel.: 03586 32543

ErgoManus
Ihre Praxis für Ergotherapie

Hauptstraße 39 in Neugersdorf
„Villa Ruja“

Komplexes ergotherapeutisches Angebot
für Kinder, Jugendliche & Erwachsene 

https://ergomanus.de 03586 7658079 praxis@ergomanus.de

Therapeutisch begleitete Betreuungs- und 
Entlastungsangebote im häuslichen Alltag

Fachlich qulifizierte therapeutische Behandlungen
Neuste, effektive Therapiemethoden
Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien

®

˃˃ Fachlich qualifizierte therapeutische Behandlungen
˃˃ Neuste, effektive Therapiemethoden
˃˃  Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien

einfühlsam - kompetent - individuell
02727 Neugersdorf, Schillerstraße 8

02747 Herrnhut, Löbauer Straße 15
02730 Ebersbach, Schulstraße 4
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Vereinsnachrichten

Der traditionelle Frühschoppen in „Rößlers Ballsaal“ 
Eine bekannte und beliebte Tradition der beiden gastgebenden 
Vereine des Ballsaals ist es jährlich einen musikalischen Frühschop-
pen zu veranstalten. Dieser findet für alle Interessierten am 
30.03.2025 statt. 
Die Türen vom Ballsaal auf der Rudolf-Breitscheidstraße 32 im OT 
Neugersdorf öffnen sich um 09:50 Uhr in der Früh und schließen 
gegen 13:00 Uhr. 
Zu unserer großen Freude stehen dieses Jahr für die musikalische 
Unterhaltung unsere Freunde von den Hochsteinmusikanten auf der 
Bühne, die Aktiven vom Tischtennisverein hinter und vor dem Zapf-
hahn, Langhans Lothar und sein Trupp in der Kantine und die Narren 
der OKG bedienen hinter und vor dem Weinstand. 
Mitzubringen ist außer guter Laune ein Lächeln für seinen Nachbarn 
und das große Schluckgeschirr. 
Der Tischtennisverein und die Oberlausitzer Karnevalsgesellschaft 
freuen sich auf ihren Besuch.

Steffen Heinig

Unsere Musikanten, Foto: Verein

Ski-Club Kottmar e.V.
Auf dem Kottmar 2, 02739 Kottmar OT Walddorf

Sachsenmeisterschaften 
und noch viel mehr – Der Ski-Club auf Reisen
Der Saisonhöhepunkt für unsere Nachwuchssportler war in diesem 
Jahr die Sachsenmeisterschaft am 1. und 2. Februar in Altenberg. 
Diese wurde in diesem Jahr im Biathlonstadion auf der vorher für 
Internationale Wettkämpfe aufgebrachten Kunstschneeauflage auf 
für unsere Nachwuchssportler anspruchsvollen Strecken ausgetra-
gen. Am ersten Wettkampftag standen am Vormittag die Sprintqua-
lifikation und anschließend die Heats statt. Am Nachmittag mussten 
unsere Sportler dann noch zu den Staffeln ran. Es war für die kleinen 
und größeren Sportler ein langer und anstrengender Tag. Am Sonn-
tag folgte dann noch der Distanzwettkampf im klassischen Stil. Trotz 
der ungewohnten Wettkampfdichte konnten unsere Sportler mit 
guten Ergebnissen nach Hause fahren. 
Medaillen gab es für Joana Tutte (1.), Clara Wünsche (1. und 2.) und 
tolle Platzierungen für Max Bäger (4. und 10.), Savio Renschen (8. und 
10.), Henry König (11. und 11.), Oskar Hartmann (7. und 10.), Wilhelm 
Oertel (10.), Greta Höppner (8. und 10.), Emma Scanlan (7.), Hanna 
Mittag (9. und 10.), Jette Selinger (9. und 10.) und Lisa Wünsche (8. 
und 11.). 
Unsere Staffeln belegten die Plätze 15 (U10-11), Platz 10 (U12-13) 
und Platz 7 (U16-18) bei jeweils über 20 Staffeln.
Eine besondere Leistung war es auch für unser Betreuerteam Mirjam 
und Heiko Krause, die unsere Nachwuchssportler auch an diesem 
anspruchsvollem Wettkampftag perfekt betreuten. 
Eine Woche später fanden in Johanngeorgenstadt die Sachsenmeis-
terschaften im Spezialspringen und in der Nordischen Kombination 

statt. Unsere einzige Starterin, Fabienne Krämer vertrat unseren Ski-
Club in der Klasse Mädchen 1 und konnte sich mit Platz 9 und Platz 
7 im Spezialspringen und Platz 6 in der Nordischen Kombination 
über gute Platzierungen freuen. 
Bereits eine Woche vor den Sachsenmeisterschaften der Langläufer 
waren unsere Sportler zu einem Sachsenpokalwettkampf unter-
wegs, ebenso wie am 15. Februar zum Schwartenberglauf. Auch hier 
brachten sie gute Ergebnisse in ihren Altersklassen mit nach Hause. 
Savio Renschen wurde in Klingenthal Dritter, Max Bäger Vierter, 
Henry König Fünfter, Emma Scanlan Vierte und Hanna Mittag Zehn-
te. Beim Schwartenberglauf wurde Henry König Siebenter, Jette Se-
linger Sechste und Oskar Hartmann gewann in seiner Altersklasse. 
Die großen Volksläufe in der Euroloppet- oder Worldloppet-Serie 
wurden von unseren Erwachsenen genutzt. Sowohl beim Skadi Lop-
pet, Dolomitenlauf, Iserlauf und Gsiesertallauf waren einige unserer 
erwachsenen Sportler am Start. 
Das erste Wochenende der Winterferien bescherte den oberlausitzer 
Skisportlern perfektes sonniges Winterwetter. Ganz schnell wurden 
Strecken gewalzt und somit für Alle perfekte Trainingsbedingungen 
für ein paar Tage geschaffen. Manchmal klappt es ja doch noch mit 
dem Winter auf dem Kottmar.

Claudia Hahn
Ski-Club Kottmar e.V.

Text und Foto

Hanna Mittag beim Kampf um eine gute Position

Nachruf für Gerda Bartsch 
Sportfreundin 

des Ski-Club Kottmar
geb. 20.06.1935 – gest.08.12.2024

Am 8. Dezember des vergangenen Jah-
res erreichte uns die Nachricht vom Tod 
von Gerda Bartsch. 

Der Ski-Club verliert mit ihr eine liebe Sportfreundin, die den 
Verein über 75 Jahre stets mit großem Engagement unter-
stützte. Als aktive Sportlerin gehörte sie in den fünfziger Jah-
ren zur Sachsenauswahl und erzielte viele Erfolge bei Wett-
kämpfen im Langlauf und Abfahrtslauf.

Während der Zeit des Baus der Kottmarschanze von 1964 bis 
1968 war sie oft für die Verpflegung der vielen freiwilligen 
Helfer verantwortlich. 

1971 wurde sie als erster weiblicher Schanzenwart durch die 
Gemeinde Walddorf eingestellt. Später arbeitete sie als Köchin 
im Skiheim. Bis zuletzt investierte sie viel Zeit in das Führen der 
Chronik des Skiclubs. Der Verein wird ihr für alle Zeit ein ehren-
des Andenken bewahren. Den Hinterbliebenen sprechen wir 
unser tiefempfundenes Mitgefühl aus.

Am Namen aller Mitglieder 

Der Vorstand des Ski-Club Kottmar.
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Behördliches

Unterhaltungsmaßnahmen 
an Gewässern I. Ordnung in Sachsen
Information zur Wühltierbekämpfung
Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen weist dar-
auf hin, dass im Rahmen der Unterhaltungsmaßnahmen an den 
sächsischen Gewässern I. Ordnung auch 2025 Fallen zur Wühltierbe-
kämpfung aufgestellt werden. Die Maßnahmen dienen der Deich- 
sicherheit, müssen deshalb geduldet werden und finden das ganze 
Jahr über statt. Schilder warnen an den jeweiligen Orten vor den 
aufgestellten Fallen. Aufgrund der Gefahr, die von ihnen ausgeht, 
dürfen die Fallen und Fanggeräte weder berührt, noch verändert 
oder entfernt werden! Wir bitten Eigentümer, Anlieger, Hinterlieger 
und die Öffentlichkeit an den Gewässern I. Ordnung, Grenzgewäs-
sern und an den öffentlichen Hochwasserschutzanlagen um Beach-
tung.

Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen ist ver-
pflichtet, Gewässerunterhaltungsmaßnahmen nach § 41 Abs. 1 Satz 
2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) anzukündigen.

Die Maßnahmen dienen einem optimalen Hochwasserschutz der 
Bevölkerung!

© Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen

LandestalsperrenverwaltungEinladung
Unter der Überschrift  “Aus dem Archiv von Herbert Andert“ berei-
ten wir Heedelirchen eine Veranstaltung vor, in der wir an unseren 
Heimatdichter Herbert Andert erinnern wollen. Mittels historischer 
CD-Aufnahmen, Liedern, Gedichten und Musikstücken wird unsere 
Veranstaltung in der Alten Mangel, Herberts umfangreiches Schaf-
fen würdigen. Dabei werden wir auch an viele Begebenheiten erin-
nern wie zum Beispiel an seinen Gedichtvortrag im Kino anlässlich 
der 700-Jahrfeier von Ebersbach im Jahre 2006. Wir denken auch an 
eine würdige Veranstaltung in der Humboldtbaude 1994, als ihm die 
Ehrenbürgerschaft von den damaligen Stadtverordneten verliehen 
wurde. Unser Programm endet mit Liedern zum nahen Osterfest, 
denn Herbert Andert hat auch viele Werke geschrieben, die Bezug zu 
den Festen des Jahres haben. Mehr soll hier nicht verraten werden. 
Wir laden alle Heimatfreunde ganz herzlich zu unserer Veranstaltung 
ein.         

Helga Brösel

Heedelirchen 

Neues vom Gewerbeverein 
Oberland e.V.
45 Jahre Fa. Ehrhardt Freude
Das bis ins Jahr 1873 zurückreichende Unternehmen Ehrhardt Freu-
de (damals noch firmierend unter Hermann Poike) ist nunmehr seit 
45 Jahren tätig. Nachdem von 1978 bis Ende 2014 ausschließlich mit 
Festbrennstoffen wie Kohle, Holz und dann auch Pellets gehandelt 
wurde, kam im Jahr 2015 der Containerdienst dazu bzw. werden 
auch Sand, Splitt oder Beton zum Endkunden mittels LKW (auch per 
Multicar) befördert. Auch nach dem Tod des Namensgebers Ehrhardt 
Freude im Jahr 2016 ist das Traditionsunternehmen mit der Tochter 
des Namensgebers, Alexandra Kind, aktiv am Markt tätig und für 
seine Kunden da. Mit einem freundlichen Team werden Kunden bei 
der Bestellung von Containern und Festbrennstoffen kompetent 
beraten und bedient. 

Der Gewerbeverein Oberland e.V. wünscht weiterhin gute geschäft-
liche Erfolge.

 

Andreas Häntsch
- Presse/Öffentlichkeitsarbeit -

Gewerbeverein Oberland e.V.

MEDIENDESIGN

Frühlings-Zeit für einen
neuen Gebrauchten

Ford EcoSport
1,0l, 92kW(125PS), EZ 10/2017, 
42.090 km, Saphirblau-Met., 
Anhängekupplung abnehmbar, 
Rückfahrkamera, PPS hi., LMF, 
Frontscheibe u. Vordersitze be-
heizbar, Navi, „SONY“-Audio 
mit Ford SYNC inkl.  DAB/DAB+, 
USB u. AUX, NSW, ZV m. FB, 
Tagfahrlicht, Klimaautomatik, 
Berganfahrassistent, Außen-
spiegel beheizbar, inklusive 
Winterräder                  13.480,– €

Die Angaben Kraftstoffverbrauch u. CO2-Emission gelten in Abhängigkeit von der gewählten Rad-/ 
Reifenkombination. Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren 
(§2 Nm. 5,6,6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden Fassung ermittelt. Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): 
5,2 – 5,5 (kombiniert); CO2-Emission: 117–126 g/km (kombiniert).

Ford Kuga „Titanium“
1,5l, 110kW(150PS), EZ 6/2020, 
54.980 km, Magneticgrau-
Met., Key-Free-System m. 
elektr. Heckklappe, PPS, LMF, 
FS+Lenkrad+Sitze beheizbar, 
Klimaautomatik, Lichtautoma-
tik, Tempomat, Induktive Lade-
station für mobile Endgeräte, 
Navi, Ford SYNC3 inkl. DAB+, 
WLAN-Hotspot, Fahrspurassist. 
mit Fahrspurhalteassist., Schei-
ben Fond u. Heckscheibe dunkel 
getönt                             20.890,– €

Ford Fiesta
„Cool&Connect“

1,1l, 63kW(85PS), EZ 8/2018, 
46.360 km, Rubyrot-Met., FS + 
Vordersitze beheizbar, PPS hi., 
LMF, Tempomat, Ford SYNC 3, USB, 
WLAN-Hotspot, Fahrspurassistent 
mit Fahrspurhalteassist., Klimaan-
lage, ECO-Modusschalter für ver-
brauchsarmes Fahren, elektrische 
FH vorn, getönte Scheiben, Außen-
spiegel anklappbar, Tagfahrlicht, 
Bordcomputer                     11.980,– €

Alle unsere meistergeprüften Gebrauchtwagen erhalten Sie inklusive Garantie.

Noch mehr Gebrauchte finden Sie bei uns unter www.autohaus-pech.de

Ihr kompetenter Ford-Händler und zuverlässiger 
Werkstatt-Service für alle Fahrzeugmarken. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sehr geehrte Inserenten,
wir bitten um Einhaltung des

Redaktionsschlusses.
Später eingesandte Artikel

können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. – Hanschur Druck –
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Kultur und Natur

Wasserscheide
Wandern – das ist viel mehr, als nur einen Fuß vor 
den anderen setzen. Der Wanderer nimmt die Umgebung wahr und 
bewegt sich an frischer Luft. Vieles wäre zu den physischen und psy-
chischen Wirkungen des Wanderns zu sagen, aber das würde den 
Rahmen dieser Mitteilung sprengen. Wichtig ist aber: Der Wanderer 
will auch immer wieder Neues kennenlernen, oder auch Bekanntes 
aus einem neuen Blickwinkel. 
So war es auch am Sonntag, 09. Februar bei der Wanderung der 
Wandergruppe Neugersdorf. Von Rybniště (Teichstadt), vorbei an 
bzw. durch Krásná Lípa (Schönlinde) nach Rumburk (Rumburg) ist 
man schon oft gefahren. Aber – wir sieht es abseits der Straße aus? 
Wie gestaltet sich die Teichlandschaft dort? Wie sind die Wege, was 
gibt es für Besonderheiten? Diese Fragen beantwortete die Wande-
rung. 
Zuerst ging es mit den Autos vom Verknüpfungspunkt nach Rum-
burg zum Bahnhof. Ein richtiger Bahnhof, so, wie er sein soll! Mit 
Warteraum, mit Fahrkartenschalter, wo jemand Fahrkarten verkauft, 
sauber und ordentlich, mit funktionierender Lautsprecheransage 
und sogar mit sauberer, nicht stinkender Toilette! So was hatten wir 
schon lange nicht mehr gesehen! Mit der Bahn fuhren wir dann wei-
ter nach Rybniště (Teichstadt). Dort startete die eigentliche Wande-
rung. Zügig gelangten wir in die Bruch- und Auenlandschaft, die sich 
um die Fischteiche dort entwickelt hat. Sehr reizvoll, sehr interessant 
diese Landschaft mit den zugefrorenen Wasserflächen, an deren 
Ufern häufig breite Schilfgürtel wachsen. Die flache Landschaft bie-
tet aber auch Ausblicke zu den bekannten Erhebungen der Umge-
bung wie Tannenberg, Wolfsberg oder Rauchberg. Bald wechselten 
wir in das größere Waldgebiet östlich von Krásná Lípa, wo sogar ein 
„Vozičkarska Trasa“, ein Weg für Rollstuhlfahrer eingerichtet ist. Hier 
und da eine kleine Verschnauf- und Trinkpause, ein lustiges Ge-
spräch, eine kurze Erläuterung zu einem Wegzeichen, so waren wir 
bald an der Abzweigung zu den „Tri Prameni“. Drei Quellen sind es 
nämlich, die hier die Kirnitzsch bilden. Schön eingefasst präsentieren 
sie sich und eine Wanderrast bietet sich an.  
Schon merkwürdig:  Wir wanderten die letzten Kilometer über ziem-
lich flaches Gelände, kaum Höhenunterschiede und am Fischteich 
überschritten wir vor einer knappen Stunde den Bach Luzička (etwa 
Wiesenbach), der in die Lausur mündet. Lausur – Mandau – Neisse 
– Oder - Ostsee, so setzen die Wasser ihren Weg fort. Und nun stan-
den wir an der Kirnitzschquelle. Diese Wasser fließen ganz anders: 
Kirnitzsch – Elbe – Nordsee! Ja, das ist die große europäische Wasser-
scheide, die wir erleben. Kein steiler Grat, kein Gebirgskamm, nein, 

Wandergruppe Neugersdorf

völlig unspektakulär vollzieht sich ein bedeutendes geologisches 
Phänomen, welches ein unaufmerksamer Spaziergänger womöglich 
gar nicht bemerkt.  
Wir setzten unsere Wanderung fort, erreichten bald die Hospoda 
„Restaurace Zatisi“, wo wir einkehrten zu unserer Mittagsrast, gemüt-
lich bei gutem Essen und Trinken. Gestärkt setzten wir die Wande-
rung fort und gelangten auf dem Rauchberg- Lehrpfad, nahe am 
Rauchberg vorbei nach Rumburg zu unseren Autos. Das war eine 
interessante Wanderung mit vielen neuen Erkenntnissen über 
scheinbar bekannte Landschaften. Die 19 Wanderer verabschiedeten 
sich nach den 15 km Wanderstrecke mit ca. 100 Hm bei blauem Him-
mel und Temperaturen leicht über Null Grad zufrieden voneinander. 
Die nächste Wanderung der Wandergruppe Neugersdorf ist am 09. 
März. Treffen ist wie fast immer um 08:30 Uhr am Verknüpfungs-
punkt, Wanderstart um 09:00 Uhr am Gasthof in Plotzen, direkt an 
der B6. 

Günter Schäfer

	
	

                               Drei Kirnitzschquellen 

Einkehr, Fotos: Günter Schäfer

Wanderer am zugefrorenen Teich

Betreutes Wohnen
vollständig barrierefrei

Tel.: 03586 7071817
E-Mail: info@grenzland-haus.de
www.grenzland-haus.de

Grenzland-Haus
Rumburger Straße 10
02782 Seifhennersdorf
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Interessenten im Gespräch mit den Ausstellern
	

Staatssekretär W. Kühner, Fotos: BSZ Bautzen

Naturschutzzentrum                                               
Zittauer Gebirge gGmbH
Im Rahmen des deutsch-tschechischen Umweltbildungsprojektes 
„Bioabfall ist kein Abfall!“ wurden im südlichen Landkreis bereits 89 
kleine Bioabfallexperten ausgebildet, weitere 73 beim Projektpart-
ner Strevlik auf tschechischer Seite. Die Grundschüler aus Zittau, Ol-
bersdorf, Ebersbach-Neugersdorf und Beiersdorf stellten sich der 
Frage, warum Bioabfall kein Abfall ist. Mithilfe von Theater, Experi-
menten, Mikroskopie und Exkursionen gingen sie auf Spurensuche: 
Was passiert eigentlich mit unserem Bioabfall? Was entsteht daraus? 
Und kann ich ihn weiter nutzen? So erfuhren sie, dass viele verschie-
dene Bodentiere aus ihren Bioabfällen einfach neue Erde entstehen 
lassen. Erde mit vielen wertvollen Nährstoffen, die in die Natur zu-
rückgegeben werden können und als wertvoller Dünger dienen. 
Bioabfall ist also kein Abfall, sondern eine wertvolle Ressource. Daher 
ist eine gute Mülltrennung hier besonders wichtig, denn wer möchte 
schon mit Überresten einer Plastiktüte seine Möhren düngen? Den 
Abschluss des Projektes bildete ein Onlinetreffen mit einer tschechi-
schen Partnerklasse. Gemeinsam spielten die Kinder ein Quiz und 
konnten selbst die schweren Fragen beantworten. Trotz Sprachbar- 
rieren und der räumlichen Entfernung gelang es den Schülern und 
Schülerinnen, sich gegenseitig zu motivieren und das Wissen der 
Partnerklasse gebührend mit Applaus und selbst gebastelten Schil-
dern zu würdigen. Den „Test“ zum Bioabfallexperten haben damit 
bisher alle bestanden. 

Wer kann teilnehmen? Schulklassen der Klassenstufe 1, 2 und 4 (ak-
tuell noch ein Termin im Frühjahr 2025 verfügbar, ansonsten ausge-
bucht); ab dem Schuljahr 2025/2026 Kindergartengruppen, deren 
Kinder in den Jahren 2026 und 2027 eingeschult werden 

Federführend: Regiebetrieb Abfallwirtschaft Landkreis Görlitz und 
Středisko Ekologické Výchovy Libereckého Kraje, příspěvková orga-
nizace 

Nähere Informationen: 
Naturschutzzentrum Zittauer Gebirge gGmbH, 
Frau Horst, Tel.: 03583 512512, naturschutzzentrum-zittau.de 
(mit der Durchführung beauftragt) 

Das Projekt wird durch die Europäische Union aus Mitteln des Euro-
päischen Fonds für regionale Entwicklung im Rahmen des Pro-
gramms Interreg Sachsen – Tschechien 2021 – 2027 gefördert. 

Gefördert durch:

Puppentheaterstück                           Bodenfenster                 „Gut getrennt ist 
Wer lebt denn da?                                                                           halb verwertet“
Fotos: Naturschutzzentrum „Zittauer Gebirge“ gGmbH

Überregionales
Wir feierten 10 Jahre „ZukunftsNavi“
Mit großer Freude blickt das BSZ Bautzen, als Teil des Organisatoren-
teams der zentralen Ausbildungs- und Studienmesse im Land-
kreis Bautzen, auf die erfolgreiche Durchführung der 10. Auflage 
des „ZukunftsNavis“. Erstmals fand die Veranstaltung in den Räum-
lichkeiten unseres BSZ statt und zog mit 1.800 Besuchern eine beein-
druckende Zahl an Interessierten an, die sich über die vielfältigen 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten informierten. Hauptanteil 
an der Organisation und Durchführung kommt dabei dem Landkreis 
Bautzen als Schulträger zu. Unter der Führung der Beigeordneten 
Frau Dr. Reinisch und dem Sachgebiet Fachkäftesicherung des Krei-
sentwicklungsamtes wurde federführend ein ganz neuer Organisa- 
tionsschwung, auch aus den gesammelten Erfahrungen hervorge-
hend, eingebracht.
Seit Beginn der Messe sind wir vom BSZ Bautzen als Partner dabei 
und haben die Entwicklung des „ZukunftsNavis“ stets begleitet. Mit 
den damaligen Organisatoren der Studienakademie Bautzen (jetzt 
Duale Hochschule Sachsen – bis dahin immer ein zuverlässiger und 
engagierter Partner, der die Örtlichkeiten der Messe bis dahin stell-
te), der Agentur für Arbeit Bautzen, der Kreishandwerkerschaft Baut-
zen, der IHK Bautzen Geschäftsstelle Bautzen, dem Landkreis und der 
Stadt Bautzen und dem Arbeitskreis Schule - Wirtschaft ist eine sehr 
gute Netzwerkarbeit entstanden, die auch die nun weitere Organisa-
tion in Verantwortung des Landkreises mit begleitet. Mit diesjähri-
gen 97 Firmen und Institutionen, die in diesem Jahr als Aussteller 
vertreten waren, konnte den Besuchern unter dem Motto „Hier be-
ginnt dein Weg“ ein breites Spektrum an Optionen angeboten wer-
den. Die Beratungsstände ermöglichten wertvolle persönliche Ge-
spräche und direkte Einblicke in die unterschiedlichsten Berufsfelder 
und schulischen Bildungsgänge nach der Oberschul- bzw. Gymna- 
siumschulzeit.
Ein weiteres Novum der Messe war die Einbindung eines internatio-
nalen Elternabends für Schülerinnen und Schüler, deren Herkunfts-
sprache nicht Deutsch ist – Sie erhielten durch die Agentur für Arbeit 
Bautzen einen Überblick über das deutsche System der Berufsausbil-
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Bürgergruppe rund um Zittau arbeitet mit Forschungs-
projekt zu erneuerbaren Energien zusammen – Ergeb-
nisse werden zum Informationsabend am 17.03.2025 um 
18.00 Uhr im Bürgersaal Zittau vorgestellt.
Forschungsprojekt PartEEnschaften: Transformative Partizipation 
für Erneuerbare Energie-Landschaften – Wertschöpfung, Beteili-
gung, Akzeptanz

Im Zeitraum April bis Mai wurden 15 Bürgerinnen und Bürger ge-
sucht, die sich freiwillig der Aufgabe stellten, gemeinsam Ideen für 
einen erneuerbaren Ausbau der Region zu Forschungszwecken zu 
entwickeln. Es entstand eine Bürgergruppe aus 13 Personen, die sich 
in den letzten Monaten intensiv mit den Themen Erneuerbare, Land-
schaftsgestaltung, Planung und Akzeptanz auseinandergesetzt und 
an 6 Abenden kritisch diskutiert haben. Zentrale Ergebnisse für das 
Projekt PartEEnschaften möchte die Bürgergruppe Interessierten am 
Infoabend am 17.03.2025 ab 18:00 Uhr vorstellen und mit den Teil-
nehmenden diskutieren.

Nur, wie arbeitet es sich in einer solchen Bürgergruppe und gibt es 
gerade bei diesem Thema nicht auch Reibungspunkte? Gruppenmit-
glieder beschreiben Ihre Arbeit darin so: „Im Projekt wurden wir lang-
sam an das Thema herangeführt, man hat viel Neues rund um die 
Energieversorgung gelernt und was wir zukünftig stemmen müssen.“ Ein 
anderer bringt ein: „Wir konnten alle frei Ideen und auch Kritik zum Aus-
bau einbringen und offen über Vorschläge diskutieren.“ Und eine andere 
Person beschreibt es so: „Es hat Spaß gemacht, sich mit verschiedenen 
Meinungen auseinanderzusetzen und gemeinsame Lösungen für die 
Region zu erarbeiten.“

Zusätzlich zur Bürgergruppe gab es Bürgerbefragungen und Inter-
views in der Region zu den erneuerbaren Energien. Auch diese Er-
gebnisse werden vorgestellt. Ziel des Projektes (gefördert vom 
BMWK) ist es, einen neuen Ansatz zu entwickeln, wie positive Anre-
gungen von Bürgerinnen und Bürger stärker als bisher in den Aus-
bau der erneuerbaren Energien einfließen können. 

Wir laden alle Interessierten herzlich zu unserer Veranstaltung am 
17.03.2025 um 18:00 Uhr (Einlass: 17:30 Uhr) in den Bürgersaal Zittau, 
Markt 1, 02763 Zittau ein. Da wir Getränke und eine kleine Versor-
gung bereitstellen, bitten wir um vorherige Anmeldung. Wenden Sie 
sich dazu gern an Valentin Leschinger per Mail valentin.leschinger@
medicalschool-hamburg.de oder per Telefon Montag – Donnerstag 
von 9 Uhr bis 17 Uhr unter der Nummer 040 361 264 9396. 

 

Bürgergruppe rund um Zittau arbeitet mit Forschungsprojekt zu erneuerbaren Energien zusammen 
– Ergebnisse werden zum Informationsabend am 17.03. 18.00 Uhr im Bürgersaal Zittau vorgestellt. 
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Hintergrundinformationen zum Projekt  

Der Ausbau der erneuerbaren Energien ist mit weitreichenden Veränderungen und Diskussionen 
über die räumliche Ausgestaltung verbunden. Zwar sieht die aktuelle Planung demokratische 
Beteiligungsmöglichkeiten vor. In formellen Beteiligungen können Bürgerinnen und Bürger 
individuelle „Einwendungen“ vorbringen. Zustimmungen und positive Gestaltungsvorschläge aus 
ihrer Sicht können hingegen meist kaum berücksichtigt werden. Ziel des Projekts ist es, Bürgerinnen 
und Bürger als Experten für ihre Heimat einzubeziehen. Zwar dienen die Ergebnisse nur 
Forschungszwecken, aber wir stellen die Meinungsbilder und Ideen aus der Region zur Verfügung. 

Das Projekt wird von der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, der Technischen Universität 
München und der MSH Medical School Hamburg durchgeführt, begleitet von regionalen Partnern: Der 
Sächsischen Energieagentur (SAENA) in ihrer fachlichen, informierenden und vernetzenden Rolle, der 
Sächsischen Agentur für Strukturentwicklung GmbH in ihrer Rolle im Hinblick auf die regionale 
Wertschöpfung in den Revieren und dem Regionalen Planungsverband Oberlausitz-Niederschlesien. 

Über Ihr Interesse und Ihre Teilnahme an der Veranstaltung würden wir uns sehr freuen. 
Im Namen des gesamten Projektteams 

 

Valentin Leschinger  Prof. Dr. Gundula Hübner 
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dung und von erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen hilf-
reiche Tipps aus erster Hand.
Die hohe Besucherzahl zeigt einmal mehr, wie wichtig das Thema 
Berufsorientierung in all seinen Facetten ist. Wir sind stolz, dass wir 
das „ZukunftsNavi 2025“ an unserem BSZ ausrichten durften und 
somit einen wertvollen Beitrag zur beruflichen Orientierung in unse-
rer Region leisten konnten.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Ausstellern, Organisatoren,  
Förderern und Besuchern, die dieses Event zu einem unvergessli-
chen Erlebnis gemacht haben. Offen ist die Messe auch für weitere 
Interessenten, die sich im kommenden Jahr hier präsentieren möch-
ten.
Fazit für alle die das Event verpasst haben: Bewerbungsschluss ist der 
30. März 2025 für die studienqualifizierenden Bildungsgänge der 
Fachoberschule (Gesundheit und Soziales oder Technik), das Berufli-
che Gymnasium (Technikwissenschaften oder Wirtschaftswissen-
schaften), der Berufsfachschule zum Sozialassistenten führend oder 
der Fachschule (Erzieherausbildung oder Technikerausbildung/Ma-
schinentechnik). Natürlich ist auch der Andrang auf die Wunschlehr-
stelle jetzt schon groß. Hier können nur eine rechtzeitige Kontaktauf-
nahme und Bewerbung bei den Firmen der Region nützlich sein.

Uwe Richter
Schulleiter des Beruflichen Schulzentrum Bautzen

Rumburger Straße 71 a › 02730 Ebersbach-Neugersdorf  (ehem. Tankstelle Freund)
Inh. Jens Petters – KFZ-Techniker / Meister › Mobil 0162 9810861 

E-Mail: jens.petters@yahoo.de

 Inspektion bzw. Wartung Ihres PKW
 Unfallinstandsetzung PKW und 

Kleintransporter
 HU/AU täglich
 Reifendienst
 Autoglas/Scheibenreparatur
 MIG/MAG-Autogen Schweißarbeiten
 Klimaanlagenwartung/-Instandsetzung
 elektronischer Stoßdämpfertest

 Ersatzteilhandel
 Unterbodenversiegelung
 Elektronikdiagnose
 Achsvermessung
 Instandsetzung Generator 

und Anlasser
 PKW-Transporte (nicht Ausland)
 Vertrieb von Kommunaltechnik
 Sägekettenschärfdienst

Autoservice Autoservice 44 you you

03586
7999817

Mo.– Fr.: 7.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
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Rätselspaß Termine in der Nachbarschaft

aus der Redaktion
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
alle öffentlichen Bekanntmachungen, ortsüblichen Bekanntma-
chungen und Bekanntgaben sowie die Tagesordnungen der städti-
schen Ausschüsse veröffentlicht die Stadt Ebersbach-Neugersdorf 
künftig im elektronischen Amtsblatt Spreequellbote unter 

www.ebersbach-neugersdorf.de/buergerverwaltung/aktuelles/
elektronisches-amtsblatt

Leutersdorf
29.03.2025	 Familienbörse – in der Turnhalle Leutersdorf
09:00 –	 Frühjahr- und Sommerbekleidung für Babys,
13:00 Uhr	 Kinder und Erwachsene, Spielsachen für drinnen 

und draußen, Babyartikel und vieles mehr!!!
	 Verkauf für Schwangere: 
	 Freitag 28.03.2025 von 18:30 Uhr –19:00 Uhr
	 Weitere Infos auf pfiffikuss.hpage.com

Eibau
28.03.2025	 Regio-Markt – auf dem Lerchenberghof
13:00 –	 Ebersbacher Weg 22, 02739 Eibau
17:00 Uhr	  

05.04.2025	 EIBAUER
09:00 – 	 BABY-UND KINDERSACHENBÖRSE
12:00 Uhr

Seifhennersdorf
16.03.2025	 25. Oberlausitzer Leinewebertag 
11:00 –	 mit Naturmarkt und Programm rund um das 
17:00 Uhr	 Karasekmuseum sowie Kaffee und Kuchen im 	

Faktorenumgebindehaus (Bulnheimscher Hof )

Erste Hilfe bei Säuglingen und Kindern
Sie machen sich Sorgen, ob Sie Ihrem Kind/Enkel oder Geschwis-
terchen im Notfall helfen können?
Dann laden wir Sie – Eltern, Großeltern, Erzieher, Geschwister und 
alle Interessierten – recht herzlich am Dienstag, dem 18.03.2025 in 
die Kindertagestätte Querxenland Seifhennersdorf ein. Beginn ist 
18:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden. Die Teilnahme kostet 6,- Euro pro 
Person. 
Anmeldung unter der Telefonnummer 03586 451119.
Kontakt: Kita Querxenland, Viebigstraße 1, 02782 Seifhennersdorf

Herrnhut
27.03.2025	 Spendenaufruf
12:30 Uhr	 Die Schülerinnen und Schüler der Evangelischen 

Zinzendorfschulen Herrnhut (EZSH) laufen wie-
der viele Runden durch Herrnhut für einen guten 
Zweck. Der Spendenlauf der EZSH wird gemeinsam 
mit der Herrnhuter Missionshilfe veranstaltet. 

	 Start und Ziel ist in Herrnhut beim Parkplatz am 
Uttendörferweg am Ortsausgang Richtung Zittau. 
Zuschauerinnen und Zuschauer sind herzlich will-
kommen.
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Waagerecht:
	 1 	 lat. weibl. Vorname
	 6 	 elektr. Einheit/Untiefe/Erfinder 		
		  d. Dampfmaschine
	 8 	 Gesetzbuch
	12 	 noch dazu
	15 	 fränk. Hausflur
	16 	 temperamentvoll
	17 	 3. u. 4. Fall v. wir
	19 	 Abk.: Associated Press, 		
		  amerik. Presseagentur
	21 	 Abk.: Rundfunk
	22 	 Laut d. Enttäuschung
	23 	 Kfz-Kz.: Innsbruck-Land/T
	24 	 weibl. Schwein, Borstentier
	25 	 Abk.: ehem. ital. Währung
	26 	 Kfz-Kz.: Kitzingen
	27 	 Kfz-Kz.: Cochem-Zell
	28 	 hoher Luftdruck/Schönwettergebiet
	29 	 ital. Fluss z. Po
	31 	 Kfz-Kz.: Memmingen
	32 	 Abk.: Internat. Luftfahrtverband
	36 	 Säbelquaste
	38 	 Kfz-Kz.: Bad Kreuznach
	39 	 Insekten fressende Pflanze

Senkrecht:
	 2 	 Süd-Wind am Gardasee
	 3 	 engl.: sitzen
	 4 	 Abk.: Allgem. Ortskrankenkasse
	 5 	 ausführbare EDV-Datei
	 6 	 Aufstand d. schlesischen Weber 1844
	 7 	 Panzerwagen
	 9 	 Sohn v. Jakob
	10 	 Abk.: extra extra large
	11 	 kausal
	13 	 Bittsteller
	14 	 jap. Brettspiel, Spiel
	18 	 südengl. Stadt, 			 
		  Industriestadt am Ärmelkanal
	20 	 ebener oberer Hausabschluss
	27 	 Kfz-Kz.: Calw
	30 	 Vogelprodukt, Nahrungsmittel
	33 	 chem. Element, Argon 		
		  Kfz-Kz.: Arnsberg
	34 	 lat.: Werk künstl., literar., musikal.
	35 	 Heldengedicht Mz.
	37 	 span. Fluss
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PRIVATE KLEINANZEIGENPRIVATE KLEINANZEIGEN Wir bitten von Nachfragen bezüglich Anzei-
gen bei uns abzusehen! Angebote/Nachfragen 
richten Sie bitte direkt an den Inserenten bzw. 
bei Chiffre-Anzeigen schriftlich an uns.

Die Schaltung Ihrer kostenlosen, privaten Kleinanzeige ist einmalig möglich. Mehrmaliges Erscheinen ist nicht zulässig.

Verkaufe
Grundstück mit Doppelgarage in Ebersbach, Friedersdorfer Str. zu 
verkaufen – Fläche 680 m² – KP 12.000 € – die massive Garage ist ca. 
8,20 m x 6,80 m groß, das Dach ist beschädigt – das Grundstück hat 
keinen Trinkwasser- und Stromanschluss, Leitungen liegen in der 
Friedersdorfer Straße – Abwasseranschluss ist vorhanden – ein An-
schlussstutzen befindet sich auf dem Grundstück – weitere Informa-
tionen gern telefonisch unter 0171 4050015.

Verkaufe ein voll fahrbereites Elektro Trike (Seniorenmobil) fährt 
25 kmh, 3 Rad, inkl. Topcase. Besichtigung in Neugersdorf, Telefon 
015257589812.

Verkaufe aus Haushaltsauflösung ein neuwertigen Brotbackauto-
mat 80 €, große Heißluftfritteuse 80 €, HD Receiver 20 €, Bad Acces-
soires mit Spiegelschrank 30 €, Wandhandtuchtrockner 20 €, Tasten 
Handy 20 €, Aluguss Bräter 20 €. Besichtigung nur am Wochenende 
in Zittau möglich, Telefon 015257589812.
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Mineralöl NEUMANN

NEUGERSDORF · GOETHESTRASSE 16 
02727 EBERSBACH-NEUGERSDORF

* gebührenfrei im dt. Festnetz
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☎ 03586 702743
☎ 0800 0301674*

Ihr Partner für Heizöl
... bringt Wärme ins Haus.


